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Kassel und Halse.
Wer sich an frühere sozialdemokratische Parteitage

erinnert , mutz erstaunt sein über die Ruhe und Sicher¬
heit der diesjährigen Kasseler T.agung . Behäbig , wie
ein gutgefülltes Frachtschiff, segelt der Parteitag von
Kassel  einher . Die Mehrheitssozialdemokraten haben
wieder wie vor dem Kriege mehr als eine Million Mit¬
glieder. Sie sind die stärkste politische Organisation in
Europa , mindestens doppelt so stark, nebenbei gesagt,
wie die kommunistische Partei des riesigen Rußlands.
Eie erledigen in Kassel ein umfangreiches , wenig auf¬
regendes Programm , zählen ihre Mitglieder und war¬
ten im übrigen auf das Ergebnis von Halle . Zn Halle
wird die feindliche BrudeAartei der Unabhängigen
über den Anschluß an die Moskauer dritte Internatio¬
nale abstimmcn und dabei sehr wahrscheinlich ausein
cnderfallen , in Moskowiter und immer noch demokra
tische Sozialisten . Die Moskowiter werden offene
Kommunisten , werden vielleicht eine dritte kommunisti¬
sche Sekte neben der kommunistischen Partei Deutsch¬
lands und der kommunistischen Arbeiterpartei bilden.
Die immer noch demokratisch und ein ganz klein wenig
national fühlenden Unabhängigen sind dann von der
Partei Echeidemanns freundlich eingeladen , in den
Schoß der Mehrheitssozialdemokratie zurückzukehren.
Bon dem unter Umständen recht bedeutenden Zuwachs
hängt wieder allerlei ab, so die Frage der Rückkehr
der Sozialdemokratie in die Regierung . „Unsere Ge¬
nossen haben begriffen ", so schrieb kürzlich der „Vor¬
wärts ", „daß die Frage der Teilnahme an der Regie-
rungsmacht eine Frage nicht des Prinzips , sondern der
Taktik  ist ." Die Taktik des anschwellenden linken.
Flügels der Mehrheitssozialdemokratie wird es sein,
die bürgerlichen Parteien erstmal , wie man das so
nennt , „abwirtschaften " zu lassen. Da das Abwirt¬
schaften bei den derzeitigen trostlosen Wirtschaftsver¬
hältnissen kein Kunststück ist, hofft man vielleicht sogar
die Führung nach einem Winter des Mißvergnügens
allein  oder doch in früherer Weise wieder zu über¬
nehmen. Kann man doch auf dem dunklen Wege, auf
dem wir dahinwandeln , nur immer Schritt für Schritt
voraussehen . Der nächste Schritt ist die Auseinander¬
setzung der Unabhängigen in Halle , die ja , wie wir
bereits meldeten, jetzt ihren Anfang genommen hat.
Die Genossen Däumig und Stöcker predigen den An¬
schluß an die dritte Internationale , die Genossen
Rosenfeld, Kunert , die Gestalten des Sumpfes , wie die
kommunistische „Fahne " sie betitelt , beantragen das
Gegenteil, versuchen dabei aber noch eine Einigung in
einem ihrer Auffassung günstigen Sinne herbeizu-
söl-ren . Im allgemeinen aber wird es wahrscheinlich
recht erhebliche Zusammenstöße geben. Die Zentral¬
leitung der Unabhängigen hatte für die Wahlen der
Delegierten zum Parteitag in Halle die Urwahl vor¬
geschrieben, zum Gegner wie Anhänger der Moskauer
Anschlußbedingungen gleich gerecht zu behandeln . Aber
das paßte wieder den terroristisch denkenden Mosko¬
witern nicht. Sie wählten in Versammlungen und
Konferenzen die Leute , die ihnen gefielen, und wollen
deren Anerkennung auf dem Parteitag erzwingen.
Das „Gothaer Volksbtatt " hat direkt gedroht , den Par¬
teitag zu sprengen, wenn die Gothaer Mandate nicht
anerkannt werden. Auf der württembergischen Landes-
versammlung hat die aus Anhängern der Moskauer
Bedingungen bestehende Mehrheit ebenfalls die An¬
wendung der Urwahl abgelehnt . Von anderen Bezir¬
ken wird Ähnliches gemeldet. Am schlimmsten aber
scheinen die Dinge in Hamburg zu sein, wo der Mei-
uungsausdruck der Mitglieder sogar gewaltsam ge¬
milcht worden ist. — Ferner werden bereits Drohungen
ausgesprochen, die befürchten lassen, daß noch andere
Störungen möglich sind. Ein maßgebender Vefür-
^ ° t̂er der Moskauer Anschlußbedingungen hat damit
gedroht, daß die Bergarbeiter den Parteitag sprengen
wurden. Ähnliches haben den maßgebenden Befür¬
wortern der Bedingungen in Berlin nahestehende Ee-
«o»en erklärt . In ruhigen Zeiten brauchte man fol-
chenuußerungen keinEewicht beizulegen, bei dem Fana¬
tismus aber , in den jetzt manche Befürworter der Mos¬
kauer Anschlußbedingungen durch die Parole versetzt

I' nd, liegen die Dinge anders . Die Drohungen
" " -7 °an Genossen Ledebour . die Behandlung des Ee-

>!cn Kunert in Halle, die Vorgänge in Stuttgart,
rJ r̂o- s' " d Anzeichen dafür , daß es in Halle

recht lebhaft zugehen wird.
*

Der Parteitag der U. S . P.
IjänoW' ^ " lin . 13. Oft . Über den Parteitag der llnab-
N ^ Nl tzalle berichtet die ..D. Mg . Ztg ." u. a. : In der
wickr̂ ^ ^bübung betonte Richard Müller,  daß die Ent-
bruck î iuegen der inneren Widersprüche zum Zusammen-
auÄ,n ^ ibe. Unbedingtes Erfordernis sei. die Genossen

die die radikalen Forderungen nicht verträten,
i ' vlen  erwiderte, eine Kernfrage sei. ob die Arbeiter¬

rate organisiert werden sollten durch Sprengung der Gewerk
schäften, oder ob sie ein Organ des Klassenkampfes sein
sollten. Darüber bestehe keine Klarbeit , und diese Klarheit
muUe vor allem herbeigefübrt werden . Für die 3ct =
>etzung der Partei  seien zwei Gründe maßgebend.
Einzelne Vertreter seien politisch wie betrunken , und in der
Leitung befänden sich Leute, die jede kommunistische Parole
ausgrnfen und die Leitung angriffen . sobald sie dieser
Parole nicht Folge leiste. Dittmann  stellte sich auf den
Standpunkt . daß im Aktionsprogramm eine selbständige Zu-
lammenfassung der Betriebsräte gar nickt vorgesehen sei.
und gerade in dieser Frage hätte die überwiegende Mehr¬
heit den Standpunkt der Parteileitung eingenommen . Wäh¬
rend der Sitzung wurde eine von Ledebour . Rosenfeld und
anderen Unterzeichnete Entschließung verteilt , die das Be¬
dauern des Parteitages darüber zum Ausdruck bringt , daß
der zweite Kongreß der Dritten Internationale
durch seine Beschlüsse der internationalen Vereinigung des
Proletariats nur neue Hindernisse bereitet habe . Beson-
oers geschehe dies durch die verlangte Aufhebung der Selb¬
ständigkeit der angeschlossenenLandesvarteien . durch die ge¬
forderte Zertrümmerung der gewerkschaftlichen Internatio¬
nale sowie durch den geforderten Ausschluß ganzer Scharen
von Parteigenossen . Gegen die bedingungslose Unterordnung
der Landesparteien unter eine Zentralleitung soll Einspruch
erhoben werden. Die Aufnahmebedingungen der Dritten
Internationale sollen grundsätzlich abgelebnt werden . Nach
den heutigen Eindrücken muß es als wahrscheinlich gelten,
daß es bei der Beratung dieser Entschließung zu heftigen
Kämpfen , wenn nicht zum Bruch kommen wird.

Dom Kasseler Parteitag.
§r . Kassel, 13. Okt. (Eig . Drahtbericht .) In der Mitt-

wochssttzurg wurden die Verhandlungen über die Politik
der  R e i chs t a g s f r a k t i o n zu Ende geführt und dabei
dem Kampf der Oberichlester die Sympathie ausgesprochen.
Den Abschluß der parlamentarischen Debatte bildete ein
Vortrag des Ministerpräsidenten Braun  zur Frage der
E l n h e i t s v o l i t i k. wobei er sich gegen alle Versuche
wandte , die die politische und wirtschaftliche Einheit des
Reiches zu stören geeignet feien.

Die deutsch-französischen Wirtschaftsbesprechungen.
Sr . Berlin , 13. Okt. (Eig . Drahtbericht .) Es unter¬

liegt keinem Zweifel , daß die Berichte der deutschen Sach¬
verständigen über die Brüsseler Konferenz  in Ber¬
liner Regierungskreisen einen günstigen Boden gefunden
haben und dort gewisse Hoffnungen für eine weitere Ver¬
ständigung mit Frankreich,  zunächst allerdings nur
m wirtschaftlicher Hinsicht,  weckten . In diesem
Sinne sind auch die Aufzeichvun">>n zu verstehen . dieMinister
S,l m o n s rungst dem französischen Botschafter Laurent bei
seiner Abreise nach Paris übergeben und die den Vorschlag
enthielten , formelle Besprechungen zwischen deutschen und
französischen Sachverständigen über die Frage der Repa¬
ration und des Finanzproblems stattfinden zu lassen. Wie
wir erfahren , sind diese Vorschläge in der letzten Sitzung des
Kabinetts Gegenstand einer eingebenden Besprechung ge¬
wesen und haben die einmütige Billigung des Kabinetts
gesunden. Wenn auch Einzelheiten über die Vorschläge aus
erklärlichen Gründen nicht veröffentlicht werden können, lo
glaubt man an zuständigen Stellen doch zu der Annahme be-
rccktigt zu fein, daß das Pariser Kabinett im Einvernehmen
mit London den deutschen Vorschlägen insofern näbertreten
wird , als man die Vorschläge der Revarationskommission
mr beschleunigten Begutachtung unterbreitet . Staats¬
ekretär Bergmann . dessen Verbandlungsführung in Brüssel

den denkbar günstigsten Eindruck machte, bat in Paris die
weitere Fühlungnahme mit der französtscken Regierung aus¬
genommen und ist von dem Ergebnis feiner Besprechungen
mit den franzost eben Wirtschafts - und Finanzkreifen im all¬
gemeinen befriedigt . Man erwartet in aller Kürze die Z u -

age der französischen Regierung  zum weiteren
Meinungsaustausch mit der deutschen Regierung und eine
eventuelle Neubesvrechung der schwebenden Fragen in Paris.

Die Kosten der Brüsseler Konferenz.
8d . Basel, 13. Okt. Nach einer Brüsseler Meldung

des „Matin " betragen die Eesamtkosten der Brüsseler
Finanzkonferenz 3% Millionen Franken . Es erscheint
raglich, schreibt das genannte Blatt , ob das Ergebnis

der Konferenz dem gewaltigen finanziellen Aufwand
entspricht.

Der Thronkandidat für Ungarn.
Bb. Budapest, 13. Okt. Die royalistische Partei,

deren Borstand zwei Minister und ein Feldmarschall¬
leutnant bilden, hat sich für Erzherzog Joseph
als Thronkandidat entschieden. Joseph ist derjenige
Erzherzog, der nach dem Umstürze als erster Habsburger
den Eid auf die neue damalige republikanische Bel¬
astung ablegte und sich nach seinem Gute Alcut nannte.

Der Wiederaufbau in Nordfrankreich.
bille , 13. Okt. (Drahtbericht .) In dem Berg¬

werk von Borges ist dre Tätigkeit wieder ausgenommen wor¬
den Die Arbeiten , zur Entwässerung der Schächte gehen
lebhaft vor sich. Die Ge amtforderur g beträgt gegenwärtig
bei einer Belegschaft von 2700 Arbeitern etwa 10 000 Tonnen
monatlich . Das ist etwa ein Zehntel der Förderung vordem Kriege.

Der französische Nationalgedenktag.
W. T.-B. Paris . 13. Okt. (Drahtbericht .) Wie der

..Matin " meldet, wird bei der Feier des Nationalgedenk-
tages zum SOiahrigen Bestehen der Republik

Republik , am 11. November 1918 Wiedervereiniauna Elsaß-
Lothringens mit Frankreich."

Das Programm des neuen Reichs-
finanzlommissars.

Lb. Berlin . 13. Okt. Der neue Reichsfinanzkommissar
Dr . Carl  erklärte einem Vertreter der ..Weier -Zeitung
über sein Programm u. a. folgendes:

Der Grundgedanke der Aktion zur Wiedergesundung des
deutschen Finanzwesens , zu deren Durchführung ich dem
Reichsfinanzminister als Reichsfinanzkommissar üeigeordnet
wurde, ist. daß die Reichsverwaltung allmählich eine Aus¬
dehnung angenommen hat . die mit dem Stand der Reichs-
sinanzen wie mit den Wirtschaftsbedürfnissen unverträglich
ist. Ln Handel und Industrie wie auch in weiten Kreisen
der Bevölkerung hat sich die Erkenntnis festgesetzt, daß eine
Überorganisation  der gesamten Reichsverwaltung

.vorliegt , und daß dabei nicht die Ordnung und Klarheit in
der Erledigung der Regierungsgeschäfte herrscht, die man
vor dem Kriege in der deutschen Beamtenschaft , namentlich
in der Reichsverwaltung , für selbstverständlich angesehen
bat . Zu prüfen , wo hier unter finanziellen Gesichtspunkten
A b >t r i che gemacht werden können, ist zunächst die Haupt¬
aufgabe. Richtschnur dabei ist. daß die Reichsverwaltung
sich auf die unbedingt notwendigen Aufgaben,
die dem Staat obliegen , beschränken muß. Alle Aufgaben,
die nicht zu den Lebensnotwendigkeiten gehören , müssen zu¬
nächst fallen. Schlimmes kann uns dabei auch auf ! o z i a-
l e m Gebiet nicht passieren, denn wir sind den übrigen Län¬
dern auf diesem Gebiet so weit voraus , daß wir auf ihm
jetzt die andern ein wenig vorgeben lassen können. Die dann
noch übrigbleibenden Aufgaben müssen auf dem zweck¬
mäßigsten und billigsten Wege gelöst werden . Nur unter den
Gesichtspunkten rein verwaltungstechnischer Natur und ohne
Rücksicht auf irgendwelche Seite müssen die Verwaltungen
prüfen , ob eine Ausgabe auf Staatsrechnung gemacht werden
darf oder nicht. Es wird dabei Anstoß erregt werden an
allen Ecken und Enden . Das ist felbstverständtich. Aber es
wird die Überzeugung jetzt überall vorhanden fein, daß es
nicht mehr geht obne die aller stärksten Ein¬
griffe  in das . was der einzelne gern unberührt seben
möchte. Jeder wird sich die Eingriffe , unter denen er leidet.
gefallen lassen müssen im Interesse des Ganzen . Nur wenn
man den Glauben haben kann , daß diese Überzeugung weit
verbreitet ist. daß sie allmählich dem deutschen Volk in Fleisch
und Blut übergeht , nur dann kann man den Mut babem-an-
die Lösung einer Aufgabe heranzugeben . welche die Über-
nabme des Postens des sogenannten Reichskommissars für
Vereinfachung und Vereinheitlichung der Reichsverwaltung
fordert . Jede der jetzt zu treffenden finanziellen Maßnahmen
wird auf Parteien stoßen, die sich dagegen wehren , und sie
ist nicht zu Ende zu führen , wenn unsere Maßnahmen zur
Wiedergesundung der deutschen Finanzen nicht getragen
werden durch die Unterstützung der öffentlichen Meinung.

Der württembergischeStaatshaushalt.
Br. Stuttgart , 13. Okt. (Eig . Drahtbericht.) Der würt¬

tembergischeStaatshaushaltsplan für 1920 siebt 818 Millio¬
nen Mark Ausgaben und 513 Millionen Mar ! Einnahmen
vor. schließt also mit einem Fehlbetrag  von 5 Millio¬
nen Mark ab. Gegen das Jabr 1919. das in Einnahmen
und Ausgaben mit 226 Millionen Mark sich ausglich, ist
demnach der diesjährige Etat um mehr als das Doppelte
gestiegen.

Die Sühne für Täbris.
Br. Täbris . 13. Okt. (Eig. Drahtbericht.) Die Er¬

mordung des deutschen Konsuls  in Täbris bat
dadurch ihre Sühne gefunden , daß der Gouverneur von Afer-
beidsckan abberufen wurde und der Witwe eine Rente von
der persischen Regierung zugebilligt worden ist.

Kleine politische Nachrichten.
Die Frage der Veröffentlichung des 3. Bandes der

Bismarckschen ..Gedanken und Erinnerungen"
wird in den nächsten Tagen ausgenommen werden . Am
28. Oktober. 10 llbr vormittags , findet vor der Zivilkammer
des Landgerichts Berlin das Hauptverfahren statt über das
von dem früheren Kaiser beanspruchte Urheberrecht von ein¬
zelnen Briefstellen , von dem die Freigabe des Buches ab¬
bängt.

Die „Freiheit " batte sich darüber beklagt , daß bei dem
Führer der augenblicklich in Berlin weilenden russischen Ee-
werkschaftsdelegation Losow  itz eine Haussuchung
veranstaltet wurde , zu der weder der Polizeipräsident noch
das Auswärtige Amt die Veranlassung gegeben haben
wollten. Jetzt wird bekannt , daß die Haussuchung auf Ver¬
anlassung des Staatskommissars Weißmann stattfand . der
aber erklärt , daß es sich eigentlich nur um eine Paßrevision
gebandelt habe. _ _

österreichisch-italienische Finanzbesprechungen.
W. T.-B. Mailand . 13. Ott . (Drahtbericht .) Eine

Meldung aus Rom an den „Popolo d'Jtalia " besagtz
daß aus Wien eine Finanztommistion der österreichi¬
schen Regierung eingetrosfen ist, um die mit der italie¬
nischen Regierung schwebenden Fragen des Wechsel¬
kurses und des Zolltarifs  zu besprechen.

Eiolitti amtsmüde.
W. T.-B. Mailand , 13. Okt. (Drahtbericht .) Der

„Secolo" spricht von der Möglichkeit eines baldigen
Austritts Giolittis  aus der Regierung . Eio¬
litti wird dann wahrscheinlich durch den gegenwärtigen
Kammerpräsidenten Nicola  ersetzt , ein besonders
veranlagter Parlamentarier , den Giolitti an die Spitze
des Parlaments wünsche.

Griechenland.
. Baris . 13. Okt. Havas meldet aus Athen : Infolge
der Krankbeit des Königs hat die Regierung die Fragee \ ^ e0 *.t * a ' t geprüft und beschlossen, daß dieseabden Ministerrat ausgeubt werden soll, falls sich derand des Königs verschlimmern sollte.
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Der Frieden von Riga.

Br . Paris , 12. Cft . Der „Temps " meldet aus Lon¬
don : Nach den letzten Nachrichten aus Riga ist der
Waffenstillstand und der Friedensvorvertrag heute
zwischen Polen und Rußland unterzeichnet  wor¬
den. Die Grenze sei so, wie sie vor einigen Tagen fest¬
gelegt worden ist. Polen erkennt die Unabhängigkeit
der Ukraine und Weißrußlands an . Jede der beiden
Mächte billigt der anderen das freie Recht des freien
Verkehrs durch ihr Gebiet zu und verpflichtet sich,
keine fremde Macht gegen den anderen Unterzeichner
zu unterstützen . Man stellt fest, daß Polen  bedeutende
Ee bietsgewinne  erhält , aber daß die Sowjets
andererseits außer der Anerkennung bedeutende wich¬
tige Vorteile  erhalten . Die wirtschaftlichen
Klauseln bewilligen Polen einen Teil des aktiven Be¬
standes des kaiserlichen Rußlands , ohne daß es an dem
passiven teilnimmt . Andererseits erkennen die Sowjets
Polen das Recht zu. als bevorzugte Person behandelt
zu werden , bei den Ersatzansprüchen, auf die es ein An¬
recht hat , infolge der Verluste während der russischen
Revolution . Polen erhält auf diese Art alle Trophäen
und Kunstgegenstände, die ihm seit August 1914 von
seinen Gegnern weggenommen wurden , zurück. Die
Zusatzverträge nehmen Bezug auf Handel , Post , Tele¬
graph , Schiffahrt und .Hygiene. Die Verhandlungen
über einen endgültigen Frieden sollen sofort beginnen.
Das Abkommen steht eine Amnestie  vor und enthält
Klauseln über den Schutz der Rassen und der Religions¬
minderheiten.

Wiesbadener Nachrichten.
Morgen -Ausgabe . (p —“
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Beratungsstelle für Geschlechtskranke.
Bei in  als eine mitteAare FolseeMeinuno des langen

Kriegs tzerrorueii-elenen it-une-n Zuioadme Der Getan«Sits°
erL̂ noû en ln atton Schichten der Levotkerimg erscheint es
wichug. auf die novllütig« Einrichtung o«t wahrend der
Kricgezeit vielerorts ins Leben selufenen Beratungsstellen
für we ch cchisk.anle binzuwesten. Auch im Bczrrk ver Lan-
desrerjchierungsanstalt Leiien-Rasiau sind wlche Beratunss-
kirllen in Kaiiel. Marburg. Frankfurt und Wiesbaden
errichtet, in denen Gefcklechtstlanke beiderlei Eeichlechts
völlig unentselNich faÄrärztlich untersucht und beraten wer¬
den. Lu-c.dunscn an die Arbeitgeber oder «ramrlrenange-
!,öligen erfolgen nickt: vielmehr werden die einzelnen Falle
streng geheim behandelt. Viele Menschen wessen gar nicht,
wie sefabviick die CeichlecktslranGeiten. namentlrch Trivver
ui.d Svvhilis . sind. Cie können selbst dann, wenn sie zunächst
nur leicht aurtreten . noch in svüteren.aahren Leiden auer-
chwerster Art . Siechtum und vorzeitigem Tod vm Gefolge
haben. Aus die'cnn Grund ist es dringend notwendig, âb
jeder Eei'ch(eck ist ra uft sich so lange sacharztlM behandeln
und beraten Mt . bis ihn der Arzt für völlig gebcr.» er¬
klärt. Die,« Müsinahme ist aber auch noch darum erforder¬
lich. weil Syphilis und Tripper sehr ansteckende  Dank-
Veiten siiid. Wer sich daher nicht behandeln la,t . übwoM er
weiß oder r ei muten muß. gchchlechtskrank zu Je in. baw eit
gewissenlos  sesen seine nächsten Angehörigen, wcrl er
sie der Ansteckungsgefahr ausfetzt und somit Schuldlo'e rn
sein Unglück miLiricinziM . Für W i e s b«dem  S .adt
und Laiid, >>nd dis Kreise Üntertaunus . Rbeingau,
Höchst  a . M. und das besetz,« Gebiet des Oberlaunus.
kreise« trnimt die Wiesbadener Beratungsstelle in Betracht.
Sie befindet sich tro . stad IN cken Kra nke «Sau ».
Pavillon 12f, und ist täglich, von .19 bis U Utzr seoffnet.««.nnheriiacr MnaneQuiaa bedarf es nicht.

VIS!. Paris , 13. Qkt. Havas meldet : Die ukrainische
Sowjetregierung hat allen Sowjet -Einrichtungen in
Kiew  die Weisung erteilt , die Stadt zu räumen
und sich nach Norden zurückzuziehen. Auf Befehl
Pakowskis wurde die Garnison verstärkt. Man be¬
fürchtet ernsthafte Unruhen in der Umgebung von Kiew.

Russische Heeresberichte.
mz. Moskau . 12. Oft . (Durch Funtivruck .1 Overations-

bericht der russischen Sowjetrepublik vom.,10. Oktober: West¬
front : Im Abschnitt Olewsk lind hartnäckige Kampfe mit
wechselndem Erfolg im Gange. 10 Werst nördlich von
Nowogrod-Wolbvnsk besetzten wir eine Reihe von Ort¬
schaften. Im Abschnitt von Nowaia-Dtchrza sind ebenfalls
hartnäckige Kämvfe mit wechselndem Erfolg rm Gang, ™
Südfront : 3m Abschnitt von Alerandrowsk dauern die hart¬
näckigen Kämpfe mit dem Eesrer . der auf das reckte Ufer
des Dienvr übergetreten ist. weiter. „ _ , . ,

z. Kopenhagen, 13..Oft,. Der.hiesigêrussische GesandteITIZ. »iS/vllv - *1# iO . vU . «l/vl IHvIlHv rwiM vi/huhviv
empfing gestern den offiziellen russischen Bericht. von der
K r i mf r on t . wonack die Operationen be, Marmvol voll¬
ständig geglückt sind. Der Feind sei in dieser Gegend voll¬
ständig geschlagen

Polen und Litauen.
IV. T.-B. Warschau. 13. Okt. Die provisorische. Verwal-

tunaskominission des zentralen Litauens schlagt rn einem
Radiogramm an die polnische Regierung vor. Zeit .und Drt
zu bestimmen, wo die Bevollmächtigten beider Lander sich
treffen könnten, um im einzelnen die Frage des S c l bst -
b est i m m u n gs r e cht s zu besprechen, das von der Be¬
völkerung des zentralen Litauens gefordert wird.

Neue Kämpfe in Mesopotamien.
mz. Bagdad. 11. Okt. (Reuter.) Die südlich Sillah

operierende Kolonne stieß gestern aus eme Streitmacht von
3009  Aufständischen , die eine Stellung 3 Merlen südlich von
<)illab besetzt hielt. Nach Zuständigem Kampfe wurden die
Aufständischen, die starken Widerstand leisteten, aus ihren
Stellungen vertrieben. m . ,,, , .,

mz. London. 12. Okt. . Nach einer, amtlichen Mitteilung
beliefen sich die britischen Verluste be, den Kamvfen südlich
Sillah auf 11 Tote und 19 Verwundete. Die Engländer
hatten aufs neue Rita am oberen Euvbrat besetzt, ohne
Widerstand zu finden.

Die Hungersnot in China.
W T -B. London. 12. Okt. Man meldet der „Times"

aus Peking: Aus den Gebieten wo die Hungersnot herrscht
kommen entsetzliche Nachrichten.  Die Rot steigt
und bald wird auch die Kälte oie Unglücklichen heimsuchen
die Hungers sterben, wenn binnen 6 Wochen nach diesen Ee
bieten keine Hilfe gesandt wird. Tausende Menschen werden
dann umkommen.

-- — ywiu  10 bis 24 Stunden nach
Wirkung erst spät eintriti . undstmien ist das Pdaltin in der
oam Genuß. Von leinen Gcknn es zerstör: di« roten Blut-
Wivlung an» untzeimUcksten.Lmmt darum meist zu spät. Als
iörverchen. Ä:zUick,eJ®ük / sich heiße Leivvaäunsen und
erste Maßnahme «nvietzA — Völliger Uissinn ist das
kühl« Äufch äse auf denKov̂ . ' s. um durch sein Schwarz-

ttf  "Atstkochen eines siidernet Lotto». -men: das ist genau io
werten etwaise LÄkstcff ru er,e>. 'Men. giftig feien. Im
faTü). wie daß Pilze. 1« blau anlv laufenden oder gar
Gegenteil gibt es unst d« en Mögliche Spei'evitze.
grün oder schwarz ockdenden ganz v . ^ rten jpbcn.

- Nicht jede Mct«. di«,wir ^ '̂ ^ - sthtcn ist., viel¬muß ein schädlicher«vaer ferm, der ru verm ^ erufresserm?°« ,» « *&88rr -& NÄe."* .«•
gewöhnliche Wam .ßf  Sl -Jt i« läßt üock dle .Hitze,auch nur wenig vo/rbr
fast rüsselartige S-ckiaure>̂e imort erken - . Tiere v^x
sind di« grimmigen Raubtier« u.. e h«wälttgen können.Welt und richten ckter den Tieren- die siêb' f>t \t&xrwr
furchtbare Derbee« n an . ' R i^ stl Ev ^ ^ «u?
sie nie ruhen läß- Da stck tzb« ^ -r Mäuse erstreckt.

- äh  KWAMK

awr, © «ä 8 äs
se- . d!» &al4-ä. RaVMM 'ÄÄTiSi ■& . » »« WÄÄli «

— Für Wegziehende. Der Polizeipräsident gibt bekannt:
Gewärmt wird vor Zuzug nach Danzig. Bei der zurzett dorr
herrschenden Avbeitslosiakeitkommen Kr Vermittlung von
Arbeitsstellen durch das Tanriger stadiucke Arbeitsamt nur
b 'chc Peusouen i« Frage, die am k0. Januar d. 2 . im
Danzig  so wohnt haben uüd somit Danziger Ckaat̂ ange-
hörigc gewovden sind.

— Verordnung über Betrieüsstilleeunaen. Dem vor¬
läufigen Beichswir ti äa its ra t ist vom Rerchswirtfchafts«
Ministerium urd vom Rerch.sarch«,tsmmOer .>um eine. Ver-
ordnrmg. betreffend Maßnahmen gegenüber Betr,ebs-
aibb-üäen und Botriebsztillegungen. vorgelcgt worden,. . iö »etrieiwiiiueHuiuatH , wwv ... « ••
Verordnung sieht für lndusstrielle und verkshrsgewerblMs

.gen im Falle der Beiriebsstrlleguna bezw. -̂e»
trie'osobbruchs eine AnmeDungs- bezw. Sver.fnst von
4 Wochen bezw. 3 Monaten vor. Dadurch soll erreicht wer¬
den. daß den notleidenden Gewerbezwe-igen rechtzeitig,ofseni-
lich-recht!ichc Hilfe zuteil werden kann, 'oweit dies >m In¬
teresse der V-lkswirM'a.ft und insbesondere im ^ n^ resieeiner rationellen Robsto'ifausnutzung wünschenswert erscheint.

— Abbau der Preise im Mulikalienbandel. Der Verein
der deutschen Musioali-enbänd-ler teilt mit : Vom 1. Oktober
d. I . ab darf auf die Verlagswerke.einer großen Anzahl
non Muifikverlagsiirinenk.ünftighin kein eortmmtsgu mm
mdftr erhoben werden. Decke Bestimmum gilt auch für die
noch rorbandenen Vorrat« aus den ^ treffenden Derlags-
gchchäften.

— Schutz vor Pilzvergiftung. Rnr genaue Artenkennt-
tchutzr vor PUzoergiftunü. Man darf sich das Prlz am-,u»uo» » o , . o* . W»» s-i allae-m«ln niSt Tu St m«W und sich einreden. daß es allge¬

meine Euteunungszcickien für Giftvilz« gäbe. Tas ist ganz
wo ch. Am Ich ent!ick tten ist die Regel von der Kostv.ob. .
Viel« m« «n. jeder Pilz ser«Bar . wenn er gut schmeckst Das
i!>t eine ganz gefährliche Regel. Denn tatsächlich, schmeckt
kein einziger PN, schlecht, alle sind mild und teilweise wobl-
iämcckeiid̂ Das gilt Hefsvielsweste vom Satanspilz  mit
einem nustariigen Eeckmack uns ebenso vom Knollen-

blättervilz.  Non dessen drer Arten kommen bei uns
üauvLöchlich zwei in Frage, nämlich der gekblichWeche und
der grüne 5onolleiublät1erPiIz. Ter schlimmste ist der letztere.
Er stobt fast ausnahmslos im Laubwald, besonders unter
Ei'cken und gebt dem gelbl.ch'weißcn in der Ze.it de« Wachs¬
tums voran Sein Hut ist m der Jugend glockig, spater aus-
Loitet Er tÄtzt eine olivgrüne Farbe, ist glatt , und
SnirfB glänscud. Die Blätter sind stets weis, verfärben
sib nibt rtt 'fch ober braun. Der Stiel steckt tm.fen m einer
tccEcVeTt Scheide. Er steckt aus . als wäre eine Er ckale an der
Spitze gcolatzt. Daraus ragt der weiß«, mitunter zickzack-
a-tig geoeichrete Stiel hervor, der an ferner Spitze eine ge¬
steift « Manschette tragt . ? n der Jupend ist der Pilz gernch-
las" chöter riecht er widerlich siiß. Der Geischmack ist mild,
etwas fade. Er wird dadurch gefährlich, daß ieine Grit-

KZL-D HKMMMMLL
riicbLot der ..PrcinethevA . war ^ ^ trocknenid-e Holz wirdUli cm  b-em Sols EtreckeT . Das zu
in -inen, EAuiOTen, B | 5̂o uit schlägt siÄ
a«.loste«Mckch'Ksi»« G ? in- Art von Rasthreil nieder, diean den Kublslochen als e>. e A »etrocknet so daß sie be-
Luft im TrocknchuptzNfM» an d'« Lust
gierig ^ enchtiskert amstNlMMt. Kühsslö<bcn niederge-
sibensoht. um wieder an dsi flcnan,ni-n sme.TTeTiaefHuTts ans- - - a". des Masserg-Halts aus
fchlaigen ru werden.. Tw a ŝ bei der gekränck-oichondem Hotz oll dabe, r, «l xtMn.  nta bei der
Luftirocknurs. <jt*x doch TpV 6 »»üw»  und

AK"Ä »«»»
Mangel an trockenem Solz Beachtung. .

- Erneutes Auftaucken falsche. Fünf,^
Ausgabe vom 24. 2um 19.9 veranlaß R"ten von
die barwtläch' ich'sten ^ bwe-chungen .er st . Noten ist
den eckten austmeEnm »u wachen B«' den M

täulicht und sind demnack anck nickt « w ist der
einer Nadesivitz« zu entfernen. Aul ver f bat
Braundruck K ^ °" M « ollenes. Kinn,sin langes Gesicht, klemen wiunv.̂ wrrkt nn-
Der unter« Ster.n stnks ist großer, ^ ru ^

LLVMUZM -ULNzufolge auch hart an. -uswoennm, ^ v ^ »Hchmsinz -r-daß die Reicksbanl für! die Anfdecknna-an ' " >
Werkstätten und kür rwê wnstcheM.tt stnngê ^-
n°stme und Bestrarung der » gjjggn iis zu
bwiter fal cher Banknoten
10 690 M. ausgesetzt hat.

- Nachnahmen und Postanweisungen bis E ^
Nachnahmen stnd durch ckne Andemm Ar

«ineÄoEi 'r.E in dieser Höbe prf
SLSÄKkA ? Löi

NWNWKKWrL«
ŵ Mng öder Zahlkarte in besonderen. °n der Sendung
gebrachten Tcckcken beigefimt we'ben. Las« be'^ ^ e 4 -i
drucke sind durch Klebelerst«. Klammern o er ->ms-m -
an der Aachmol-me'endung haltbar zu befestigen. Stecknadel

(IS. Fortfetzung.) Nachoruck verboten.

Die Geschwister Wallenrode.
Roman von Jlse-Dore Tanner.

Auch hier ging alles besser als Tante Berta gedacht.
Frau von Wallenrode war zwar von deutlich spürbarer,
aber doch sehr freundlicher Herablassung zu der
Schlosserswitwe". die sie in ihrem Innern unmöglich

fand , und die aufrichtige Herzlichkeit der beiden Herren
ließ keine Verlegenheitspause aufkommen. Aber dann
aab 's Tante Berta doch einen Stich ins Herz, als sie
die blaffe, gequälte Renate sah, die sich so tapfer be¬
mühte . heiter und unbefangen zu sein, und die doch
„innerlich weinte ", wie Tante Berta fest glaubte . Und
noch eine wußte von Renatens Qual und Not , Tan .e
Cordula , die man zur Verlobungsfeier aus ihrem Stift
be«beiaeholt hatte , und so verschieden diese beiden alten
Frauen waren , die feine, kleine, vornehmq und dre aus
dem Volke stammende, sie waren sich erma in der Liebe
zu diesem jungen Mädchen, das von feher die Arbeit
und die Last des Haushaltes getragen wie eine rechte
Dienerin der schönen Schwester, und die nun zusehen
mußte , wie diese ihr den Mann ihrer Liebe nahm . Und
wie auf Verabredung wetteiferten sie, »hr Liebe zu
zeigen und ihr die Rot zu erleichtern.

Am allermeisten freue ich mich, daß du nun auch
meine Nichte wirst , mein trautestes Renatchcn,
flüsterte ihr Tante Berta zu, und wurde gleich daraus
ganz rot darüber , daß sie so ihre innersten Gedanken
Dßltötßtl

Tante ‘Cordula faßte der Nichte Hand mit festem
Druck: „Ich werde dafür sorgen, daß du spater dein
Talent ausbilden kannst" , sagte sie leise, „es soll nun
ein Ende haben mit deinem Aschcnbrödelleben.

Renate hatte Mühe , ihre Tränen herunterzu¬
schlucken. Sie war den beiden Alten ja so dankbar für
das Bestreben , ihr Liebes zu erweisen und empfand
doch mit Bitterkeit das Mitleid , aus dem lhre Gute
.entsprang.

Und dann hielt ihr Vater eine kurze, herzliche Rede
auf das Brautpaar und Lisa und Gerlrch standen vor
ihr , um mit ihr anzustotzen, und sie hörte wle von ferne

^offe " uebe Schwägerin Renate , Sie erlauben
mir" nun das geschwisterliche...Du", und sie hörte sich
„selbstverständlich — gern" antworten und wußte,
daß sie mit ihm anstieß und fühlte seinen Kuß auf ihrer
Hand : und dann umarmte Lisa sie und sagte leichtym.

„Slun . Renate , hoffentlich folgst du bald ^ meinem
guten Beispiel , dann feiern mir Doppelhochzeit — und
wie im Traum hörte sie Tante Cordula unwillig

^' ^ ' Wozil diese alberne Bemerkung" — und dann saß
sie wieder auf ihrem Platz , und die beiden alten Damen
erzählten ihr etwas , sie faßte kaum, was es war . .

And endlich, endlich war auch dieser Tag vorbei.

Als Martin an seiner Wohnung die Entreetür mit
dem Drücker geöffnet batte und eintrat , sah er als
ers?esVon eleganten , hellgrauen Filzhut seines Schwie¬
gervaters an der Flurgarderobe hangen , und es war
ihm fast wie ein böses Vorzeichen für dre bevorstehen¬
den Kämpfe, daß er gerade ihn letzt begrüßen foll^ ,
und er nahm sich vor . in seiner Gegenwart noch nicht
von seinem Entschluß, Berlin zu verlassen, zu sprechen.

Als er , durch sein Zimmer gehend, ,n das Zimmer
seiner Frau treten wollte , hörte er deutlich den Echeim-
rat in ärgerlichem Ton sagen:

Es ist ein vollständig ungerechtfertigtes Vorurteil
von" deinem Mann , und er bereitet mir geradezu einen
«lffront " - und wußte schon, daß von seines Schwie¬
gervaters Krebsmittel die Rede war . Er trat , mög¬
lichst hörbar gehend, schnell ein und sah ihn in mnem
von Mias bequemen Lehnstühlen sitzen, eine Zigarette
in der K>and , mit der anderen , an der ein wunderbarer
Brillantring blitzte, wie es seine Gewohnheit war den
graumelierten Spitzbart streichend. Eine leichte Ver¬
legenheit huschte bei Martins Eintritt über sein Gesicht,

- während Mia schnell das Papiermesser . mit dem sie

gespielt hatte , fortwarf , «ufsprang und ihrem Man«
die Arme um den Hals legte : „Willkommen, Ma _
Ich hatte dich eigentlich schon gestern erwartet ^ un-
wollte gerade an dich nach Eießbacy schreiben

Martin hatte seiner Frau , ernen Kuß gegeben. und
mit seinem Schwiegervater einen kühlen Handedru»

Tfo » 0- w«
nicht - In  ft -udil,- - Ereignin m « to >»S™ «»!*' • " SS
Aufenthalt zu nerläng -rn : « chwester§ 1« hat sichv-rwv-

Lisa? Ach wirklich, das ist ja nett — mit wei»
denn ? " rief Mia lebbaft , „ tmam

Mit dem Fabrikbesitzer Milbelm Gerlrch, emei«
mir ' fehr sympathischen, ernsthaften .- strebsamen Man"
von tadellosem Charakter ."

.Und vor allen Dingen rerch, das ist die Hauptsache,
warf der Geheimrat etwas ironisch ein. Martin suy'

IjCrUI )cts ist in meinen Augen durchaus , nicht di«
Hauptsache und in denen meiner Angehörigen auq

" ^ N̂a !^na " ,E Geheimrat Fernschmidt lacht- sein leiser
spöttisches Lachen, das Martin schon von jeher auf u
Nerven gefallen war . „bas wirst du mich nicht glaube»

m<?So wi? ick>'deineSchwester beurteile " , fuhr Geheiß
rat ' Fernschmidt ironisch fort , „weiß sie sehr gut . «
sie tut , wenn sie ihren adligen Namen aufgibl . u
eine Frau Eerlich zu werden, und deine Eltern hatt^
das wette ich, nie ihre Einwilligung gegeben, wem
Herr Gerlich nur gerade so sein Durchkommen hatte

Es kochte in Martin , aber er bezwang sich und sag"
so kalt und rubig , wie es ihm möglich war:

Sch b-zweisle. daß du imstande bist, meine W
hörigen richtig zu beurteilen , du hattest noch keine v-
lcgenheit , sie näher kennen zu lernen , ,^-ch betone
mol», daß man in unseren Kreisen nicht so unbeM
an die allein seligmachende Kraft des Geldes glau«
und den Tanz ums goldene Kalb Nicht mitmacht.

(SottitfcUM iBMä
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ßni> nicht zulässig. Die Post ist nicht v.ervffichtet, im LanL-
desiellLczivk Sendungen mit einet gröberen Nachnahme als
1000 DE. dem Empfänger ins Haus zu bringen.

— Der Mieterschutzoerein hält am Freitagabend im
Lyzeum am Vchenla« eine «roste Debsammlung ab. um Segen
hie benb-sichtigie löorczentige MiEeigerung sowie die 30-
vlozeniise Mieisteuer zu protkAeren und erneut zum Zusam-
mem'chluk aller Mieter a-mzutordern.

— Hochschuiturse . Der erste Bortragcnde , Professor der Philosophie
Ernst Troeltsch - Berlin,  Unterstnatssekretär im preußischen

»vltusministerium , ist der Forscher und Beherrscher der weiten geistigen
Zusammenhänge : man könnte ihn einen Geologen aus dem Gebiete der
KuUurentwickelung und des Geisteslebens nennen . Wie der Tiesenforscher
den Queischnitt durch die Erdrinde legt , um aus ihrer Linienführung Ge¬
schichte zu lesen und ihren Rhythmus abzutasten , so sucht Troeltsch dir innere
Struktur menschlicher Kulturkreise zu begreisen als Religionswiffenschaftler,
Philosoph und Eeschichtssorscher . Aus allen drei Gebieten hat er Bahn-
trechendes geleistet . Seine Vorträge am Samstag , den 19 . , und Sonntag,
den 17 ., abends 8 Uhr , im Lyzeum 1 am Marktplatz werden deshalb das
aröstte Interesse erwecken . — Theodor Ziehen,  der zweite Vortragende,
jft in Wiesbaden,  wo er fünf Jahre lebte , wohlbekannt ; hat er
d«ch seinerzeit auss bereitwilligste den 1. Hochschulkurs im Herbst 1913 „Uber
die Elemente der Psychologie " übernommen und mit größtem Erfolge durch-
oesührt . Ursprünglich Mediziner und Psychiater an den Universttäten Jena,
Utrecht . Berlin , wandte er sich, innerem Drange folgend , der Philosophie
,u und lehrt seit mehreren Jahren an der Universität Halle . Das Thema:
Kant und seine Bedeutung im 20. Jahrhundert " ist in unseren Zeiten von

outzerordentlichstem Interesse . Seine Vorträge finden am Montag , den
lg ., und Mittwoch , den 20 . Oktober , statt.

— Vortragsabend . Dem Vaterländischen Frauenverein
ist es gelungen , Herrn Pastor Jahn  aus Züllchow sür einen Vortrag in
Wiesbaden zu gewinnen . Er spricht am 14 . Oktober im Lyzeum 2, Bose¬
platz. 8 Uhr abends . Zu dem Vertrag ist nicht nur die Iugendgruppe , die
fieien Eintritt dort hat , sondern jedermann zu dem bekannt gegebenen
Eintrittspreis eingeladen . — Der in kleinerem Kreis heute nachmittag von
) bis ß Uhr lGemeindehaus , Steingasie 9) stattsindenden Kursus ist ebenfalls
für Mitglieder frei.

vorberichte «der Kunst, Vorträge und Verwandte».
» Staatstheater . Das erste dieswlnterliche Sinfoniekonzert findet unter

»eiiung von Professor Mannstr .dt unr unter solistischer Mitwirkung ron
strieda Kwaft - Hodapp (Klavier ) am M - ntog statt , Frau Frieda Kmost-
Hodapp bringt das ihr gewidmete Klavierkonzert ( F -Moll ) op . 114 von Max
«eoei erstmalig zum Vortrag . Die Staatstomüs eröfsner len Abend mit
her Peter Eorneliusschen Ouvertüre zum lyrischen Drama „Der Cid " und
r -schlletzt das Konzert mit einer Ausführung der große,I E -Dur -Sinsonie
von F -anz Schubert . Ansang 7 Uhr.

* Dr . Gaido Bagier , der Kunstgelehrte und Komponist , Herausgeber des
Feuer " , einer der Führer und Tonangebenden im Bereiche der Eegenwarts-

kultur (nebenbei seit kurzem unser Mitbürger ) wird in der „Lite¬
rarischen Gefells chast " „Vom Wesen der neuen Kunst
und Dichtung"  sprechen . Redner und Gegenstand dürsten ungewöhn¬
liches Interest « erregen . Der Vortrag findet am Dienstag,  den
19. d. M., abends 8 Uhr, im großen Eanle des Z i v i l ka f i n s s statt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Monatsbilanz des Franksurter Wacheramt ».

fd . Frankfurt a . M .< 12. Okt . Vom 'Wucheramt Frankfurt wurden im
Monat September folgende Warenmengen beschlagnahmt : 127 Zentner Mehl,
17 Zentner Fleisch, 19 Zentner Zucker, 19 Zentner Butter , 43 990 Zigaretten,
21239 Stück Weißbrötchen , 330 Stück Weißbrote und 14 Zentner Getreide.

Da » Todeogitter.
Fp . Wochenheim , 12. Okt . Beim Traubenlesen den Tod gefunden hat

ein bei dem Gutsbesitzer Lü » beschäftigter russischer Arbeiter . Während der
Pesperpause ging der Mann in die Maschinenhalle der sich in der Nähe be¬
findenden Kl - seschen Mühle . In dieser Halle waren jedoch vorher wieder¬
holt umsangreiche Treibriemendiebstähle ausgeführt worden und hatte der
Besitzer zum Schutz gegen Einbrecher das Fenstergitter mit einem Stark¬
strom in Verbindung gesetzt und unglücklicherweise vergeffen , an diesem
Tog« den Strom abzustellen . Unbewußt griff der Mann an das Fenster«
gitter , wurde vom Starkstrom ersaßt und war aus der Stelle tot.

Sport.
wc . Fußball . Die 1. Mannschaft der Freien Turnerschast Wiesbaden

gewann gegen die gleiche Elf der Freien Turnerschast Biebrich mit
3:1 ( Halbzeit 3:1) . — Am vergangenen Sonntag gewann die 4 . Mann¬
schaft des F .-V . Germania -Wiesbaden gegen die gleiche Mannschaft des
Sportvereins Wiesbaden auf den , Biebricher Sportplatz an der Waldstraße
2:1 (Halbzeit 1:1) . Im Verbandslpiel gewann die 3. Mannschaft des Sport¬
vereins Wiesbaden gegen die gleiche (Elf des F .-V . Germania 3 :9 (Halb¬
zeit 1:0) , während Sportvereins 2. Mannschaft gegen die gleiche Germanias
mit 1:2 unterlag . — Germania » 1. Jugendmannschaft unterlag gegen die
gleiche Mannschaft des Sportvereins mit 1 :9. — In Stuttgart unterlag
die in schwacher Aufstellung spielende süddeutsche Auswahlelf gegen West¬

deutschland mit 3 :1 Tore » , Halbzeit 2 :9 . — Z « dem fälligen Verbandsspiel
treffen sich am Sonntag aus dem Sportplatz an der Frankfurter Straße
Sportvereins Ligamannschast mit der spielstarken Alemannia Worm »,
während die Ligaelf des F .-D . Germania Wiesbaden in Griesheim gegen
den Fußballklub Alemannia Griesheim antieten wird . — Sportverein
Dotzheim verlor am verslosienen Sonntag mit seiner 1. Mannschaft gegen
Sportverein Griesheim 9 :1, die 2. gegen die gleiche von Griesheim 1:4.
Am kommenden Sonntag fährt Sportverein Dotzheim mit zwei Mann¬
schaften nach Rüstelshcim , um im Verbandsfpiel der dortigen Borussia
gegenüber zu treten.

* Hockey im Sportverein Wiesbaden . Die Hockey-Abteilung des Sport¬
vereins Wiesbaden (Damen und Herren ) trainiert , wie man uns mitteilt,
Samstllgnachmittogs von 3 Uhr ab und Sonntagsoormittags von Uhr
ab auf dem Sportplatz an der Ksiserstraße , zum erstenmal am kommen¬
den Samstag , den 17. Oktober . Das Training wird von einem bekannten
Hockeyspieler , einem ehemaligen repräsentatioen Fußballfpieler , geleitet
werden , auch haben sich bereits eine ganze Anzahl von Hockeyspielern der
neuen Abteilung zur Verfügung gestellt , und die Leichtathletik -Abteilung
beteiligt sich ebenfalls an dem Training.

* Turnverein Wiesbaden . Die 8. Hauptwanderung findet am 17. Ok¬
tober statt . Abmarsch 7 )4 Uhr von der Lahnstrahe . Der Weg sührl durch
den Wald zur Platte ( Frühstück ) und weiter über die Hohe Kanzel , das
Daisbachtal durchquerend nach Naurod (Mittagsraft ) . Von hier geht es
zu den Kratern auf dem Erbssnacker und weiter über den Bingert zur Schluß¬
raft (ca . 6 )4 Uhr ) im oberen Saale des Turnerheims . Marschzeit 6%
bis 8 Stunden . Führer : E . Herrchen und W . Schneider.

* Rndcrsport . Der Mittelrheinische Regattavcrband kann aus ein « sehr
erfolgreiche Herbsttagung zurückblicken . In dem mit den Flaggen sämtUche:
Verbandsvcreinc geschmückten Saal des „Hotel Einhorn " in Wiesbaden
hieß der Verbandsvorsttzende Herr Ed . Werner  die erschienenen 23 Ab¬
geordneten der angefchlossenen Vereine sowie die Ehrengäste , u . a . Ver¬
treter des Magistrots der Stadt Wiesbaden sowie des Stadtverbandes sür
Leibesübungen , willkommen , worauf Herr Etadtrai Sanitätsrat Dr . Fried-
länder als Vertreter der Stadt Wiesbaden einige BeZrüßungsworte an
die Versammlung richtete . In Erledigung der Tagesordnung wurden zu¬
nächst die Anträge zum diesjährigen deutschen Rudertag an Hand eines
Reserats der stellvertretenden Verbandsvorsttzenden Herrn I . B . Wagner Ir,
Mainz -Kastel , durchgesprochen und Übereinstimmung in allen sich hierbei
ergebenden Fragen erzielt . Insbesondere war man sich über dir Notwen¬
digkeit der Echafsnng einer Gau -Einteilung innerhalb des deutschen Ruder-
verbande » einig . Ferner wurde jeglich « Verschärfung der jetzigen Amaieur-
Vestimmungen strikte abgelehnt , da man im Gegensatz zu dem namentlich
vom Osten und Norden des Reiches vertretenen einseitigen Herrenrudrrer-
Ctandpunkt sich sür eine mehr volkstümliche Ausbreitung der deutschen
Ruderet aussprach . Herr Professor Jung,  Vorsitzender des Kölner
Regattavereins , hielt den angekündigtcn Vortrag über : „Reue Ausgaben
sür den Westdeutschen Rudersport " und fand mit seinen Ausführungen leb¬
haften Beisall . Zur weiteren Behandlung der von ihm angeschnittenen
Angelegenheit wurde ein Ausschuß unter dem Vorsitz de » Herrn Kommerzien¬
rat Rautenstrauch , Trier , gewählt . Für die Abhaltung des nächsten ordent¬
lichen deutschen Rudertags 1922 soll Wiesbaden  in Vorschlag gebracht
werden . Die nächstjährige (9. ) Mittelrheinische Ruder -Regatta wird am
23 . 24. Juli stattjinden . über den Ort der Veranstaltung schweben noch
Verhandlungen , vorausstchtltch wird Koblenz  dafür in erster Linie tn
Betracht kommen.

Neues aus aller Welt.
Brand im Polytechnikum zu Stuttgart . Mittags gegen 1 klhr brach in

Stuttgart ein Brand im Polytechnikum ans . AI » um % 2 Uhr drei Lösch-
züge auf dem Schauplätze erschienen , stand bereits der ganze Dachftuhl in
Flammen . Es gelang jedoch der Feuerwehr , binnen einer Stunde des
Brandes Herr zu werden . Menschenleben sind nicht zu Schaden gekommen.

Der Schmuggel an der holländischen Grenze . Wie die „Köln . Ztg ."
aus Duisburg - erfährt , entspricht die Meldung des „Wolfsbureans " , daß
der Schmuggel an der holländischen Grenze in der letzten Zeit stark ein¬
geschränkt worden sei , nicht den Tatsachen . Rach Berichten aus den Grenz¬
gebieten hat der Bandenschmuggel keinen Augenblick aufgehört . Die Be¬
amten sind dagegen vollständig machtlos . Die Schmuggler machen ihre
Fahrten nicht einzeln , sondern schließen sich zu Trupps zusammen , die einen
Durchbruch wagen können . Radfahrertrupps von Hunderten von Köpfen
tauchen auf . Die Eisenbahner teilen das Los der Grenzwächter , sie werden
terrorisiert . In bereits fahrende Züge stürmte die Maste , ohne im Besitz von
Fahrkarten zu sein . Die deutsche Papiermark wird korbweise eingesammelt.
Auch der Aufkauf von Gold - und Silbergeld steht an der Grenze in Blüte.
Tagesumsätze von 29- bis 49 999 M . werden dabei erzielt . Ferner ist cs
allgemein bekannt , daß die Kafseeröstereien tn Holland für Lieserungcn nach
der deutschen Grenze arbeiten . All dieser Kaffee wird unverzollt ein-
geführt.

Die Opfer der französischen Elscnbähnkataftroph «. Die Zahl der Toten
bei dem Eisenbahnunglück von Houiller wird von den Morgenblättern mit
44 angegeben.

Drei Kinder verschüttet . Am Hohensteiner Sandberg bei Hameln find
drei Kinder im Alter von 7 bis 8 Jahren beim Spielen von Eandmasien
vorschüttet worden . Man konnte sie nur als Leichen bergen.

Fli - g- rtod . Wie der Berner „Bund " erfährt , sind di - Insassen de»
seit einiger Zeit vermißten Wasserflugzeuges , das von Sesto Calenda nach
Finnland unterwegs war , tot unter den Trümmern des Flugzeuges auf-
gesunden und geborgen worden . Es handelt sich um di « beiden finnischen
Flieger Mikkol und Durihmnn.

Explosion - ns de » Skoda -Werken . In den Skoda -Werken in PNse»
explodierte ein mit Dynamit gefülltes , unter alte » Eisen geratene » Stück
Rohr . Ei « Arbeiter wurde getötet , drei schwer und drei leicht verwundet.

Streik des Pariser Opernpersvnals . Das Personal der Opyra in
Paris hat angesichts der Weigerung der Leitung des Theater », den Tarif-
vertrag zu unterzeichnen , beschlossen , sofort in den Streik zu treten , doch
sollen weitere Verhandlungen gepslogen weiden.

Grösste « «? aus der „Biktarin Luise " . Auf dem auf der Dukknnwerst
in Hamburg liegenden Dampfer „Viktoria Luise " der Hapaglinie (1899
Tonnen ) brach gegen Mitternacht Erotzfeuer au » . Die Feuerwehr wurde
mit vier Zügen zur Hilfeleistung herbeigerufen . Nähere Nachricht -»
fehlen noch.

Berlobung Gabriel « d 'Anunnzio » . Italienische Blätter berichten:
Gabriele d 'Anuunzio hat sich mit einer jungen Venezianerin , welche als
musikalisches Talent gilt , verlobt . Die Trauung soll in allernächster Zeit
in engstem Kreise vollzogen werden . d ' Annunzi » ist etwa 89 Jahr « »kt
und war bisher Junggeselle.

Feuer aus einem Petroleumschisf . Nach Meldungen aus Madrid wurde
ein spanisches Petroleumschiss durch eine Feuersbrunst völlig zerstört . Dreck
Matrosen wurden schwor verletzt , drei andere sind ertrunken.

libersalk aus einen Diamautenhändl «? in Amerika . In Bufsal »^ über¬
fielen auf offener Straße zwei Männer einen Diamantcnhandler , betäubten
ihn durch Schläge mit Nevolvorkolben , bemächtigten sich einer Kassette mit
Edelsteinen im Werte von 229 009 Dollar und entkamen.

Handelst @19»
Berliner Devisenkurse.

W. T.-B. Berlin,  IS . Okt.  Drahtliche Aussahluaj ;«» fär
flaPaiw ! . . . . . 3033 .40 (i. Mk. 2034 . 80 % für ni « all » .
xelxlev . . . . . 487 .03 a 4 - 8 .88 ft. IM» Franksa
Kerwe - er» . . « »13 . 55 Q. 810 .45 t 199 Kronari
DSnemsrSs . . . 331 . 55 ki, 933 .« 3. IM Ivrena,
Pcfcwsl » » . . « 1311 .5 i a 1313 .83 «. 199 kies »» »
Finnland . . . . 17S . 33 ö. 180 .23 a. JCt' Finn .üafic
lUHan . . . . . S 8 >.70 a £66 .30 3. » 390 Ur»
1 enden . . . . . £ * 3 8 5 0. «33 . 75 8. » 1Pfd . SfcopUs^
Kew -Yorlc . . . 83 . 33 a 37 . 07 ti. 1 Deila?

439 . 55 3. 440 .45 15. 190 Frank »»
Fchwau . . . . 1073 .83 d, 107 0 . 18 3. P 398 Frankso
Epanian . . . . 088 .58 1. SS3 . H0 .t. » 309 Pasata»
Wien alt » . . . »3 .47 J. £3 .53 ». » 300 Kranen

. 0 . 0t. . . 84 . 83 <*. S 4 S3 » . 199 Krone»
Frcr . . . . . . 1 82 83 d. 82 .85 B. 199 i£ron »8
Rudapes : • • • « ! 17 98 a. 13 02 B. 190 Kreaa»
Jsulgarisn . , . oo .oo a 08 .00 B. 199 I. »i
keutMntiuop «! . 00 .00 0. » 08 .00 L. * 1 türk . Flank

Industrie und Handel.
mit. Bens u. Co. Mannheim.  12 . Okt. Die ordent¬

liche Generalversammlung von Benz u. Co.. Rheinisch®
Auto- und Motorenfabrik. A.-G-, Mannheim, genehmigte ein¬
stim mir- den Abschluß und die voreeschlagenen 6 Proz.
Dividende und erteilte Entlastung. Ferner wurde die be¬
antragte Verdoppelung das Aktienkapital»
von 33 auf 60 Mill. M. Stammaktien (neben 2 Millionen Vor¬
zugsaktien) beschlossen. Die Festsetzung aller weiteren Be¬
dingungen der neuen Anleihe und der Begebung wurde dem
Vorstand überlassen.

mz. Die Eisenwerke Gaseenau , A.-G., beantragen die
Erhöhung ihres Aktienkapitals um 8)4 Mill. M. auf 12J4 Mill.
Mark durch Ausgabe von 8 Mill. M. Stammaktien und
Schaffung von einer halben Million Mark Vorzugsaktien.
Ferner wurde eine Statutenänderung, betr. die Staatsange¬
hörigkeit und den Wohnsitz der Mitglieder des Aufsichtsrats,
beantragt. _

\v ettervoraussasfs für Donnerstag , 14 . Oktober 1923
von der Meteorolog . Abteilung des Phy3ikal . Vereins ru Frankfurt a . X,
Wolkig bis heiter, trocken, verbreitete Frühnebel , etwas

wärmer, südöstliche bis südliche Winde.
. I ..  i

Die Arsrgen - Ausg -ibe « mfatzt S Seiten.

Hauptschriftleiter : H . Sekt Ich.

«ermitwortktch ftir den politischen Teil : F . Günther:  für den Änteo»
haUungsleii : B . v. Nauenoorr:  für den totalen und provinzielle » Tei^
sowie Gerrchl »saal und Handel : SU. (£ (j ; für dl « Anzeigen und Reklamen»

H . Dornauf,  sämtlich tn Wiesdao «» .
Druck». Bering derL. Sch«Ilenberg 'schen Hofbuchdruckereiln Wt-nbede«.

Sprechstundedar Schriftleitung 1» bis 1 Ubr.
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Kuxen -Abteilung.
An- und Verkauf von:

Kohlen-, Kali- und Erzkuxen.
Abteilung für Aktien ohne Börsennot
-ZZZT.  Auslands - u . Kolonialwerten.

Devisen - Abteilung.
Ständige Vertretung an den Börsen in

Essen und Düsseldorf.
F;>oor

Am Tonne.Stag, den 14. Okickdrr stehen zirka
1806(f)IaWM ii Einleger
söM fette Mki  und Wfe
zum Verkauf.
Heinrich Herziger

Schierstei«, Biebricher Straße 23. Telephon 207,

Kartoffeln!
Bestellungen auf Kar¬

toffeln zum Einkellern
werden Römerberg 25/27
bei Vb. Schabt ange¬
nommen.

Sefe *ft»B 3334.

FranzösischeRhein-Armee
Bekanntmachung.

Am 16. Oktober , um 3 Uhr nachmittags,
kommen im Quartier Diaifire , Nheinstr., zu Wiesbaden

2 Pferde
2 Stuten

zur Offenffdjen Versteigerung.
Di« Angebote müssen in Mark gemacht werden.
Die Zahlung ist sofort zu leisten. Außerdem liegt

«us den Preisen ein Zuschlag von 7'/, "/» für die Ver-
laussrmkostcn.

Wiesbaden , den 8. Oktober IS20.
Der von der Armee benujtraflte Zahler:

_ _ Tailleur.

Sdinrab ' Iliielle & fe

— Bankgeschäft —
tim (Rühr)Huy*jr“~

Reiehsbank -O-irokonto . Postscheckkonto Köln Nr. 1697a
Telegramm -Adresse : Schwanohank.

Femspr . : Nr. 7320, 7321, 7322, 7323, 7324 , 7325 , 7320 , 7328 , 8176.
Düsseldorfer Börse : Nr . 15194.

Armee fran̂ aise tlu Rhin.
Avis au public.

Le IS. Qcfobre da 15 heures au Quartier
nlaistre , Rheinstraße ä Wiesbaden , il sera proeödö
ä ia vente aux enchäres publiques de:

2 chevaux
2 juments

proYenant de l’Armöe.
Les enchöres seront fait s en marks. Le paye-

ffient aura iieu au comptant.
«i En outre, les prix de vente seront majorös de
</«*/«_au profit du Tr6sor.

Wiesbaden , le 8. Octobre 1920.
Le Payeur particulier aux Armöes:

Ta lleur . »

Wasser-, Gas-, Spülsfein-, Licfjf-
Einricf)fangen  n 68

Kr geteilte Wohnungen führen billigst aus
Jieinricf) Brodf Söfjne

Oranienslr . 24 . Telephon 6576.

Ein Waggon

neue KafsenfchrSnke
erstklassiges Fabrikat, eingetrofsen.S«K» Moritzstrahe 28.

'övIlvvVf Fernsprecher 1033,

Donnerstag , den 14. Oktober , abds . 8 Uhr'
im Lyzeum II am Bsseplatz r

fBiepto b.  nitfjjgltnfeiMQi
von Pastor Zahn aus Züllchow

über den Wert des

EAUsWicks ßkM u. M.
Eintritt : 1 Mk.

Frei für Mitglieder der Iugendgruppe des Vater¬
ländischen Frauenvereins i. B. m t̂ dem Stadtbnnd
für Frauenbestrebllngsiu_ F329

Freundliche Einladung
zu den

Evangelifationsvortragen,
welche Herr Prediger Rehr, Berlin , vom Montag, den
11. bis Freitag, den 15. Oktober in der

Zionskapells, Adlerftratze IS
abends 8'/ , Uhr halten wird. Jedermann ist herzlich
eingeladen En tritt frei I

mmii nnii «««»mmmi ,

l!M
Fachklassen und Vorklassen

zur Vorbereitung.

Tages-,Abi-, Sonntarjskyrse, Schuiwerkstättsn.
Beginn des Wintersemesters:

ÜÄ . ökteli ® *» .

Anmehlo'age vom 14.—17. Oktober,
vormittags von 8—13 Uhr. F21

Der Direktor : E. Beutingcr , Architekt D.W. B.

Saalbau „Wilhelmshöhe"
Dotzheim

an mehreren Sonntagen im Oktoberu. November frei.
Auch an Musikvereind oder Kapellen zu vergeben

— unter günstigen Bedingungen - m
ewjchtiehlich der Kegelbahn,



^Weiblich« Personen

\  Kaafminnlsche» Personal J

Ehrliches Mädchen
für jede Arbeit gesucht.
Rhein strohe 98.  Part,

Mädchen gesucht
AdoMratze 6. 1.

Tüchtige Kontoristin
in Stenographie

und Sch .eibmaschine
kundi r, sowie

Verkäuferin
k. kl. L 'derwaren sucht

Warenhaus
Jul. Bonnass G. m. !). H

Tüchtiges gut emvfohl.
Älleinmädch en
ür kl. Haush . sofort oder
v̂äter gesucht. Frau Lev,.

Klavstockstr. 19 Tel . 4080-
ies selbständiges
Mädchen

gesucht. Frau Gelsamm,

Ulhttze UWItmn
.und perfekte Maickinen-
ischreiberin per . 1. Novbr.
oder früher gesucht. Off.

[, , U. 573 Tagbl .-Verlag . .
Lehrmädchen gegen ?of.

Bezahl , aei. Konditorei
lDomm . Kirchgalle 48.
i^ H«« erhliche» Personal )

Svezialarzt sucht

.die auch Hausarb . über-
!nimmt . Off. u . E. 572
tan den  Taabl .-V erlag.

Gewandte

MMlSMA
kucken sofort

Krank u. Marx.
Tüch.ige erste

Taill .» n. Zuarbeiteriunen
gesucht.

Fis cher. Mori tzstratze 5.
Lebrm. für Weitzzeug

«egen ' Vergütung gesucht
e Web«Kleine Webergalle 7. 2.
Friseuse

tauch Anfängerin ) sucht
Giersch Eoldgass« 18
Friseuse für täglich

<Kaiser-Fr .-Ring . bei der
ELierstemer Etr .) gesucht

-61 .=̂Off, u . M 572 T agbt .-Äl
Modell -Dame

zum Fris . gesucht. Vergüt.
Off, u . 'K. 373 Tagbl .-V

ll
und Lehrmädchen gesucht
Eckarnborststrane 7

Slnige MSiilHe»
im Alter von 15 Jahren
für leichte Beschäst. ges.

Hermann Knapp.
_Marktplatz 3._
.Aelt . Dame sucht geh.

Iisnges FlAlkiil
für einige Stunden des
Tags zur Gesellschaft.
Etwas Nähen erw. Vor¬
stellung morn. zw. 10 u.
11 Uhr . Näheres im
Taabl .-Verlag ._ Gt

Tüchtige
Wirtschafterin
sofort gesucht für frauen-
u. dienstmädchenl. Villen'
.Haushalt . Sckriftl . Ang.
nebll Angabe der versönl.
Derhältn . u. Lohnansvr.
u. T . 566 Tagbl .-Verlag.

EiU Stutze
od. bess. Älleinmädch .. w.
Hausarb . verst . kochen k.
u . etwas Pflege übern ., v.
2 3). nei. Enn er Str . 8 2 '

Eins . zuserl . Stütze,
die etwas kocht, rn kleinen
Haushalt ges. Bahnhof
strotze 5. 1.

«es MmMn
das Bügeln u . Stopfen
kann, gesucht. Gut . Lohn.
Vorst, morgens bis 11.

Val wer.
Son nenberaer Stratze 35

Ordentl . Mädchen
gesucht. M . Fatzvender,
Moritzstra tze 7 Laden.
ÄUAMVdtien

(nur mit Zeugnissen) ges
Georg'Ä 'ugüst'-Str .' 3. P ^ .

Ja . sauberes
sofort gesucht. W

23.

[en
iarr

miiFranzös . Offizier
Knaben sucht

Mädchen
für Haus und Küche
Sumboldtitrade 13. von
■ttr -T Uhr.

rckcDurchaus perfektes
Hausmädchen

mit guten Zeugnissen bei
günstigen Bedingungen z.
15. Okt. oder später ge>.
Borrustellen
_ Mom rtstratze 5-

afidit. iiii
für kl. ruh . Haushalt bei
guter Verpfleg , u. hohem
Lohn per sofort gesucht.
Nm-zust. ' Marktstr . 25
Dienstmädchen od. F -̂ . .für alle Arbeiten bei

Kit Ijährig.nner Dame
Kind sof. ges. u - , -c.
Rote. Serderltratze 12. 1.
Saub . ehrl . Älleinmädch.
Sei gutem Lohn u. Ver-
»flegung gesucht. Klenk.
Moritzstratze 10.

EesllA MMmi
mit drei Sprachen .....
mten Kenntnissen, für

Restaurant und Kabarett.
Oti . u. L. 57« Tagbl -D .

Durchaus »uoerlälltger,
gewissenhafter, in den
besten Jahren stehenoer
Mann , mit guter Hand¬
schrift. suckt

Vertrauensstelluna.
Kaution kann gestellt « .
Off, n. L. 5K7 Tagbl .-

lüdjt. öaacßiöettßr(tn)
findet dauernde Stellung.

Kästner^u Jacob, .,

NenlnerrirH.faUikallt,
' ^ - Besch.. Verlucht Iej* L - --
:raueNslieuunN. TRÖrT,

Alleinmädchen. .
das kochen kann. w,rd
äir Dame in ihren kl.
feinen Haush . für 1. No¬
vember als Ersatz für ,ht
langjähr . Mädcken gesucht
Taunusstrotze 87. Part.

Tücht. Alleinmädchen
w. gut kocht, in kl. fein.
Haushalt (2 Vers.) nach
auswärts . Nähe Bonn,
gesucht. Hohes Gehalt.
Vorzustellen Schiersteiner
Stratze 26. 1. Schmidt.

Zur Aushilfe
nr erkrankte Köchin ern-
äckes Fräulein für 14
Tage gesucht. Näheres
Stiftktratze 22 1

WZrlW. Mädchen
oder Frau tagsüber zu
Kind gesucht. Kirsten.
Scharnhorststratze 7.

Tüchtiges Mädchen
i. tagsüb . ges. Leberherg-
strabe 1. 2.

Saub . iuna Mädchen
nachm, für Kind u. etwas
Hausarbeit gef. Bismarck¬
ring 4. Dr . Raudnitzkv.

Ordentl. Mädchen
von 8—3 Ubr (mit oder
obne Kost) gesucht.

Verett,
K.-Friedrich -Rina 55. 1.

Gesucht zu sofort
ein iunges Mädchen zur
Mithilfe im Haushalt
und Küche von morgens
8 Uhr bis 4 Uhr. Nikolas¬
strotze 17. 2.

Tücht. unabb . Frau
für die ganze Hausarbeit
aes. von 7 bis über Mitt.
Frau Apotheker Schmidt.
Sedanplatz 4 3.
SlundenmLdch nd. ^ rau
aes. Nie'oerwaldstr . 4. 21.
N ssere Monatsfra, «.
Hio. i. bess. Häulern töt-c ■
| war , f. einige Std . vorm. J
8 e'ucht.P .irk '-ratze 13,2. g
8 Vorstellung 2—3 nachm I

Monatsfrau od. Mädchen
zu jung . Ehepaar für
einige Stunden tägl . ges.
Näh . Emser Str . 25. P.
Monatsfr od. Mädchen

sof. aes. Wielandstr . 1. 1 r
Saub . ebrl. Monatsfrau
oder Mädchen für einige
Stunden vorm, gesucht
Kaiser-Fr .-Rina 22. 2 r.

Sanbere ebrl . Putz ' rau
iür Freitags ges. Klenk.
Moritzstratze 10.

LMWdWsss. llriülht
Pelzhano Adolf Schisser.

Langgalle 1.

LlrusmähKen sesOt.
Off. u. G». 575 Tagbl .-V.
C Männliche Personen )
r .Naustnännische»Personal 1

Buchhalter (in)
für amerik. Buchführung,
bilanzsicher u. tadellose
Handschrift. Sckreibmasch-
u!w.. sofort gestickt, evtl,
auch halbe Tage oder
stundenweise. Offerten m.
Gehaltsansprüchen unter
L. 566 an Taabl .-Verl.

Steno-Sactglo
zur Erledigung laufender
deutscher u. französischer
Büro -Arbeiten für sofort
ge ucht.

Bonnard ct Bänarl,
Wiesbaden , Rhein -tr . I.

Reisender
(bei Friseuren u . Drog.
gut eingeführt ) geg. Pro¬
vision gesucht. Angeb. u.
F. 574 Taabl .-Verlag.

Mtiger MeW;
für dauernd in ein Vau-
geschäft gesucht. Ostert . u.
3 . 576 an d. Taabl -Verl.

Für sofort wird gut
empfohl. jung . Mann alsSiftiiBieti
für Eitzengictzerei und
Maschinenfabrik gesucht.
Offerten mit Bild und
Zeugnisabschriften unter
Ä. 157 an d. Taabl -Verl.

Suche ia t . Schuhmacher
auf Werkstatt event . ern
Platz für Heimarbeiter,
der mir etwas Kilit.

De-Kenroth.
Waldstra tze 90 1.

selbständig, gegen fcjtdj.Eehaltsansvriiche . Aus-
iihrliche Angeb"te unter

F. 572 an den TagblM ,

Dammschneider
tücht. Kraft , sos. gesucht.
Mieaand , Taunusstr . 13,

Kinderloses rüstiges
Ehepaar

für Hausarbeit argen
Freiwobu . oesiickst. Adrell.
u.,3 .,574 Taabl .-Verlag.

Junger Mann
ucht Stell , leichter Art.

als Bureauanfänget etw-
la Referenzen vorb. Off.
u. ll . 574 Taab l.-Verlag.

^unger Mann
18 Aabre alt Einjährig --

Sch'.'.le'.' tlasfcner
Junge

zum Austragen und für
leichte Arbeiten sofort
gesucht. Wirth - Büchner.
Wilhelmstratze 40.

Verecht?" sucht' Stell , als
Lehrling.

Gisenbranche bevorzugt.
Sofort . Eintritt erw.
Offerten unter W. 562
an den Tagb l.-Derlag.
( EeWerdlrches Personals

(  Weibliche Personen }

Kaufmännische« Personal j

Gebildete Dame
mit viel Arbeitsfreude u.
Energie , kennt gründlich
5 Sprachen . Schreibmasln
u. Korresvond.. sucht Be¬
schäftigung. Offert , unt
3 . 571  an den Tagbl .-V

gut
Kontoristin.
ausgediloet.

Stelle als Anfängerin,.
1. November. Off. unter

sucht
r

L. 571 an den Tagb l.-Vl
(Urverbliches Persona '0

Dame lucht Beickäf ig.
durch Hanoarbeiten . ves
Kreuzstich u. Kelim . Ncch
im Taab l .-Verlag . Gr

Sol . Serviersräulein
s. Stell ., auch auswä ^ s.
Off, u. 3 . 575 Ta abl .-Vl

StaatliAsgeprüfte

Wir suchen einen Lehr
lina mit guter Sckuloild
zu baldigem Eintritt.

Moritz und Münze!
Buchhandlung.

Wilhelmstratze öS. .

Wochmpslegerin
übern . Pflege für Ende
Oktober. I» Refrz . Off. u-
W 575 Taabl .-B . F20Qn

Gebildete
bessere Dame

. Erich.. Witwe , im
._,wnetbertt. Putz u . ctri
sieren bew . sucht vallend
Posten in vorn . Haushalt
oder als Begl . zu Dame
auf Reisen. Französische
Svrackkenntnille . Off. u
N. 572 an den Taaül .-V

Eine grbild Frau.
Mitte 50. gesund und
leistungsfghia . ev.. tüchtig
in der Führung d . Haus-
halts . Kochen. Schneid.
Weitznähen. Flicken, sucht
zum 1. Novbr . selüständMmgÄßis
in grötzerem Haushalt
für Nähen und etwas
Hausarbeit oder z. Füh
rung eines kl. Haushalts
wo Hilfe für grobe Arb.
vorb. Gute Zeugnisse u
Referenzen . Geht auch
nach auswärts . Off. u
G. 578 an,den Ta gol.-V

Geb. durchaus zuverl
Dame, bisher als Haus^
dame tätig , mit guten
Referenzen , f. Wirkungs
kreis . Oft . u . L. 572 an
den TagR -Verl er beten

Perfekte Köch,n
sucht Stelle . Off. unter
H. 574 an den Tagbl .-Vl

Geb. Fräulein
sucht Wirkungskreis in
gutem Haushalt evt. in
franz . Fam .. zwecks Erl.
der Sprache au vair . Off.
u. U. 571 Tag bl .-Verlag.

Gew. Zimmermädchen
mit bellen Empfehlungen
sucht Stell , in fem . Hause.
Oii . u. V . 574 Tag bl.-Vl.

Ord. iaub . Mädchen
s Stelle in kl. bess. Haush.
Glimmmnnn . Barkllr . 5. S)

Anstand junge Frau.
sucht tagsüber Beschäftig,
in Haushalt . Off. unter
I 574 Taghl .-Verl aa_
Frau sucht Monatsstelle

für morg . Schwalbacher
Stratze 10.  Hth . D

S . ehrl . Frau
sucht 'A  Tage Waschenad. Putzen. Frau Busch.
Lothringer Str . 27. H. 1.

"Männliche Personen

fjtaufmamtiydtesPersonal
Junger Mann.

engl., iranz .. , italienisch
sprechend, sucht Beschatt,gleich w . Art . auck halbe
Tage . Offert , u . F . 557
an den Tagbl .-Berlag.

für einen jungen Mann
von 16 Jahren (Waise)

gesucht,
wo derselbe gleichzeitig
Wohnung u Verpflegung
im Hause des Lehrherrn
erhält . Anfragen unt --'

566 an den Tagbl -V.

Ssnptpißnijt
hervorrag. Komponist u.
Fantafeefpieier, nimmt
Engagem.nt in erstn.
Kino an. Beding gut l̂
Flügel u. Harenoninm.
Ge fl. O[f. T. 574 an
den Tagbl.-Verlag.

gute Brza 'hlunT
Offerten unter L . 574 an
den Taabl .-Ver laß-_ _—

Suche gut mofil..

Schneider
macht noch em b,s zwe»
kleine oder e,n Gromrua
in der Woche mit inr

.eichäit als Seimarbert
.issericn unter S . 573 an
den T agbl .-Verlag

Ächtung!
Junger Mann , der s.

Beruf gerne wechs.. sucht
Stelle als Scteldrener f.
dauernd . Veukert. Dotz-
heimsr .Ltrahe ^ w. 2.-

Jg . Mann
20 Jahre , in allem bew..
auch etwas schrecnerr .
Stellung gleich w. Art.
Oii.  u K. 57%.Tagb ^ L

Chaufssur
vertraut mit allen Re^
varaturen . sich. .Fahrer,
sucht Stellung für Lall-
oder Personenwagen Ott.
u . H. 575 Taghll-VsrlaL
Tücht. Chauffeur

(zugleich Gärtner ) s. St-
Oii . u. I 573  Taabl .-V.

M . » M»

KW- II. « UM«
mögl . mit Telepbonben.
Wuls . Ma ,ni . Carme-
liter vlatz 4. Tel.,.38L4,—

Berufst . Ja . Dame
sucht einfach mooliertes
Zimmer . Oti . u L. 574
»n den Taabl .-Verlag . _
ZAWgZWljMliiörMg.

©rohes möbl . Zimmer
von ruhig , den .̂aa über
abwesenden hell, krnderl.
Ehepaar gesucht. (RadeLanggasse ) Ösf. u. O. 57s
an den. TMbl . Verlag ._

Einfach mobl. Maas.
mit Ko-ögelegenhert ees

575 Tagbl .-V
Fräulein sucht,
QDt Mbl. Z'Mll

evt . mit Pension , in nur
hell Hause- Offerten u.
N 573 Tagbl .-Verlag ._

Jung , solid, geh. Herr
sucht fas. oder z. 15. O>r.

fort zu leihen ges. Ange'z. Hund geelg,
u. I . 575 Tag . l .-Verlag,
C- —- rrr. - > ^ Acht Mo
' M« Mll > Schaf

lloeuherrsehaktl . wock
Villa

i. feinster Lage Wiesb.
zu verk . Dieselbe hat
12 Zimmer , Zubeh ., gr.
Diel -(Hai e) u.Winter¬
gart . v. auserles . Ge¬
schmack . reiche Hj !j.
ver täflg.»ferner schön
Gart . m. Autogarageu.
Herdeslä l . Das Ham
kann sot . bezo?. werd.
Heb . P. Hnussmann,

Goethestr . 13 Tel.6338

a n

sucht Beschäftigung . , n
Detektiv - Angelegenheiten
ind Beobachtungen Oil.
n. T . 573 Tagbl .-Verlag.

Äelt . geh Dame
sucht möbl . Zim mit od.
ohne Pens .. Mähe Rrngk.
Off , m. Vr . B . 578 T.-BI.

S & ©

(mtorishtt
mit engl u. franz . pracl kenntmssen (auch
Anfängerin » per sofort gesucht . Offerten
unter A. Ü2S4 an Artn .-Expeditecn
D. Frenat , G. m. b. 11.. Wla'n * . FlO

M !tr zvMHizr NW
r»n, sofort, od. bald. Eintritt von Junggesellen in eine
Bi.la gesucht. Off. unter B . 583 an den Tagbl -Verl.

Hiesige WeingroOhandluncr und Likörfabrik sucht
zum baldigen Eintritt eine

1. kaufmännische Kraft
mit Organisat onstalent , energisch , zielbewnßt,
fähig einem größer . B- trieb vorzustehen , an durch¬
aus selbständiges Arbeiten gewöhnt , perfekt in der
Buchhaltung u . Korrespond nz, der franz . Sprache
mächtig . Offerten mit Lebenslauf , Gehatsanspr.
von Herrn , die diesen Anforderungen entsprechen
erbe en unter T. 57 , an den Tagbl .-Verlag.

Kerrsehaftsgärtner
verheiratet , aber kinderlos (wegen Platzmangel)
mit Ia Referenzen per 1. Januar gesu iit.
Angebote unter U. 563 an den Tagbli -Verlag.

Primaner , 18 Jahre,
sucht möglichst bald Lehrstelle in

größerer Tabakhandlung.
Offenen unter I . 572 an den Tagbl.-Verlag erbeten

f Mmieiiinp")
Läden u. Geschäftsräume.

Eckladen
in guter Lage. Sudviert -.
per sofort oder später
zu vermieten . Ott . unt-
S 575 an d. Tagbl^ B.

Lagerraum zu vermietcn.
Gobenstr . 29. 1 r. 34
Auswärtige Wolinunae».

6 Zim . n. Küche, b. Bad
Ni ^.leuenahr , b. Ende Okt.
abzug. Tue sehr schone
Wohnungsecnrimt . mun
käuflich mit übern , w.
Schlaawein . Ahrweiler.

Möbl. Zim ., Maas . usw.
Helenenttr . 2. 1 r .. möbl.
Zim . mit Pension,z -u,v

Müllerstr . 2. 1. möbl. Z.
frei . 10—5 Uhr.
Belte chambre

meub .öe ä louer chez
Lame lran $aise . Adolfs-
ailee 29 , 1.  _
chönes möbl. Zimmer an
nur besseren Herrn zu
verm. Bertramstratze 12,
1. Stoch links.

Möbl . Zim .. Süds ., frei
Akü ller. Dotzh. Str.  63.

Gut möbl. Zimmer

ungestörtes iev. gut mdi.
heizbares helles

Zimmer
wenn mögl. mit Schreib¬
tisch u. gutem Klavier.
RehM6 eoent . auch vo^ e
Pension . Osserten unter
F 573 TagbL -Berlag,—

Laden
im Zentrum der Stadt.
Webern .. Lonng.. Mich 'ls-

Marktstr .. . Äxicha,,
MM LÄB .Äeiiliit«N«

mieten g^s.
S 56!, ? iaaol MM,

tmeuei fiagsttttfi 'f?
der Ringk' rche. zu

inidtii gesucht. Ang. unt.
T . 570 an den Tagbl . V

s Wohnungen
zu vertauschen

Wohnungstausch!
Suche eine 3—4-Zim

Wegzugshalber verkgus,
moderne Vill,

bestem Zustande.in
Ait-Lage. mit Garten . ....

tritt nach Wunsch. Onen
u F. 570 Taa 'ol .-Verlo«.

mit 2 Etagen . Nähe de;
Kurhaules . hochmod,.
10 Räume .. umM
zu verk. Off u. p.  .
an den Tagbl .-Vermg.

lgshalb! Muer M
Cvorcanzug
m verk
ratze 10. 1

K
Garage . Pferdestall n  Frack mit/

über 6809 Quad'-atmet.
grotz mit Gemüseaarü
(viel Obst), komfortabet
mit grobem Wirtimalk
aebäude. entbaTend
Garage. Pferdestall
Kutscher-Wohnung, sm
Minuten v Kuranla«!
entfernt, besonderer ll»
stände halber

zu osrfnufg
Offerfgh unter W. 57
?n̂ den Ta^ l.-Berlag.

Wohnung zu mieten geg.
ein hübsches Landhaus
(Taunuskurort ). Off. u.
T . 572 Tagbl .-Verlag ._

Wer tauscht
schöne 3-3im --Wohn . geg.
eine s. in L.-Schwalbach
zum 1. 4. 21. Off . unt.
L 575 Taabl .-Verlag.

Tausche
m. schöne3-Zim .-Wohn ..rn
Frankfurt a . M.. billige
Miete , elektr. Licht, geg.
W "hn in Wiesbad . Oli.
5- chlietziach 139. Wies '̂ ad.

Wohnungstausch
Wiesbaden —Saarbrücken.
Schöne 3-Zim .-Wobnung

(Wiesbaden ) aeg- schöne
8—4-Zim .-Wobnung inSaarbrücken zu t . gesucht.
Ost, u. S . 572 Tagbl -P.
Wohnungstausch

£ß'ößlößta—®fe0baDsn.
Schöne 3—4-3 -Wohn.,

in bester Lage Heidel¬
bergs ist zu vertauschen
per 1 1. 21 gegen eine
8—4-Zim .-Wohnung in
Wiesbaden oder llmaeh.
3 >;K-r . M . 561 Tagbl .-V.
Wohnungstausch

Cöln—Wiesbaden.
mit 2 Betten mit guter
Pension Webers . 38. 1.

Zahnarzt
sucht für sofort od. späte:
in guter Lage
2—3 Zimmer

zur Ausübung d. Praxis.
.Ost. u. £>. 569 ,Tagbl .-V.

Fein liioöL Mmi
(2—3 Z ohne Küche) im
Kurviertel von Rentner
gestickt. Off. u. K. 572
an^ dcn^ Tagol .-Verlaa ._
Sleltere vornehme Dame

(Ausländerin ) sucht

6a!on ii.Was;.
nebst Kückenbenutz.. evr.
möbl. Wohn Hohe Mieie.
Ost, u O. 567 Ta »bl .-V.

Möbrierte Zimmer
Scklafz.. Wohnz.. Küche
n Bad zu mieten ge>.
Preis u . Adresse uncer
B. 573 an den,Tagbl .-P,

mit
1 Zimmer od. Äians.
it Kockgelegnheit. mobl

öd.' ünmöbl .. "gef. Ängev.
u. O. 572  TaguL -Perlag.

ige
:la

Suche 3—5-Z -Wohn..
Köln 5 Zim . u. Küche.
Ost. u . L. 573 Tagbl .-B.

GielMIjf
( Ka pitalien -Angebote

Hopotheken-Kapital ,
zur 1. u. 2. Stelle aus
landwirtschastl . Anwesen.

Aberle sen.. / 84
Frankfurt am Main.

Villa .
direkt am Kurhaus . Ä,
beziehbar , auch mr zM
Familien ev. m. Model
zu verkaufen. Oisert«
u. O. 574 Tagbl .-Verlw

Verhältnisse halber

Pensions-Villa
altes u. gutes Geschält
Kurlaae . 25 Zimmer ««
320 Mille zu verk. EM
licke Reflektanten N-n
u. B. 575 Tagbl .-VeM

Neues Landhaus.
Vorort Darmstadt . 2w
3 Zim.. Kleintic st illun.
6—7 Mo -gen AckerlaK
A Morg . Spr>rcel - u. wri
beeranl .. 1. Obitmumm
Kleintice u. Russenviel!
m. Ellckirr u. Wag .. !«
lonbro Geräte , io ort
verk. Adr . Tagbl .-V. „

Jmmobilierr-Kaufgesuch^

Villa
neuzeitlich etnacrtf ’tci
8—12 Räume , sofort i|

kaufen gesucht.
Angebote unt T . L.
an Jnvalidendank WM
baden.

Ka i:stalien-Ge s,iche
30 866 Mark

gegen Sicherheit u. gute
Verzinsung ges Angebo .e
u. W. 571 Tagbl .-Verlag.

Für meine Fam -Ue suche
m t jeder gewünschte»
Anzahlung FlO

MI SM
SSMWkS«

z», kaufen . Angebote
von nur grotzen erftn
Obj kten von B I tzer»
At e rten nicht er
wün 'cht, mit Umsatz-
aufstelluna , öußerstei»
Prei - unv mö l. A sW

Gunter H . 11267 Post-
l lag . Wiesbaden erb

Mm  WM .- W
zu faiden geiucht. Do«
Barauszahl . Wohn-U»
am Platze mö l. Of -
U. 538 an den Tng' l.-A

Villa oder Landhaus
von 14—16 Zim., jede Eia e ca. 6—8 Zim., dstek!
vom Eigentümer zu kaufen gesucht . Bezieh <"
in einem Monat , event. bis Frühj l>r. Bielr che'
Allee od. Nebenstr., Sn vertel , Knrviertcl. hevorzugt
Elloiserten unter H. 576 an den Tagbl.-Verlag.

MW
Privat -Berkäufe )

DW.MstermM.MH
auch gefahren , zu verk.
Wege. Roonitrab « 12. 1-

Bekanntes vhotoor
Geschäft zu verk Ado
im Tagbl .-Verlag.

Ja . Wolfshunde,
ll W. alt . zu verk.
Verlach. Walramstr.

Jagdhund,
schönes Tu

- ' — «j prrkauf,
Immobilien -Verkäufe^ m Settrck.—- -- - — Nambai

selten sckö
, verk.
ineilenaust
Tin wachsl

ößiiijd)«
«i vk. bei '
glaienthai
^Junger
billig zu
Mus e 54.̂
^Guter
Mittelgrob.
«ientM ^ t
^üchtbabn,
vail. Legbl

>olfsall .ee
Kanarie

p-ma. Bleii

höMe!
(Sut. Must
zu oerraufi
Friedrickltr!

Misch

Eleu. Fu
RantclfX..
leid bill. !

Eelc
Eine neue

aus echten
(Alaska sab
zu vk. M . f
Karten feldst

Fehl»

rock. Tevriä
zu verk. J
8 Uhr nach
muudst ratze

Schw
für 14—16i
Kreutz er . R
R. kchsn. ick
\ Paar sch

LeiZcreme .
uerk. Sch ul --

Elea Ast'
für 10—12i
ältere Dan
» Flor-

K-Friedri -l
Neue Dam
Essers . H- tt

Winter -D
neu. kl. Fi!
Edcviot ll i-
ltubl. Mell
Etagere zu
Kauelleustrt

fß
eleg. gebl.
fast neu. eö
Kostüm. 6
jucken billix
Adresse z»
Äiehlstratze

lmün). gr.
ZMrtedrick
, Gut erb.
.̂lang. HellMutze, für

verk. Anzus
P

3m
zu ve

Etofse. in
semust. m
ßvorthos. (vvorlonzua
-uose. Sdni
Mt -PalctoMil.-Schnü!
alles neu.

Geleoenf
Herren-Anz
starren Ho
H.-Ulst.n t
H- Unt .-Wi
bain.-Kost.i
Oam.-Mänt
«i4 D.-Bh
D -Wäsche
Jrrseh. and
strinzipieii
Bürger .He

i « '
IgSSPs
S- ßeTtr. f-t
Rfotf u. W
4-S. Cö hpn
§ut erb. jDoilpn f.qMrnt .hale
©Mt ctl 5
Mittler;
«Mienstr

•5»v,ä
•V ft TO.
chrnltrotzl
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Rr. tot.  Donnerstag , 14. Oktober 1920. Wiesbadener Tagdlakr
«agdhund. 11 Monate.

Mnes Tier , als Wach¬
hund seergn.. vk Franken-inHie  10 . 3. Tel . 3533.

cht Monate alte
Schäferhündin

«, verkaufen.
» Hettick. Sonnrnberg.

Ramdacker Str . 5

reütiAr LAserhUi»
I-lten schönes Exemolar.oerk. Hombrecher.

neilenaustrake 22 2.
JTn töadiiamct gelernter
WM WsWnd

>« ok. bei Philipp Moos.
Mrenthal ^ 8 . —

Taiflcr wach,. Hund
5U ver

fetrcpe 54. 3 r¥•—«-.e
Waitei

Guter Wachhund,
mittelgrob, zu verkaufen.
Pierstadt . Wies b. Str . 16
Mchlhabn . 1 Jahr all.
itaii. Legborn , zu verk.
«rn lfsall ee_51.JBatt ._

Kanarien -Weibchen.
Vena. Bleichstrabe 35.

HelMiilMrüttir
ltzut. Muff . T.-Kraxien)

verkaufen bei Nickel.
iedricbstrabe 44. Sb . 3.

WsuHl'Mnilul
blauer Mil -Offizierrock.
Coortanzug. alles neu.
u verk. Deges. Riebl-
rabe 10. 1.
Elen, Fuchskragen. bl.

Manlelkl.. Kost.. Ceiden-
kieid bill. Nerot al 12 1.

Gelegenheit.
Eine neue Pelzgarnitur

aus echten kanad. Skunks
(Alaska fablest vreiswert
zu vk. M . Joseph . Mainz
Därten feldstr. 18. 1. b 10

Fchpelzsutter.
... . Frack mit Weste. Schlaf-
fun ujtf, Tevri -b 2 Nivvtis ^ e

zu oerk. Anzusehen bis
8 Ubr nachmittags . Hell-
mundst ra be 5. 2 r.

lU!?S Schw Samthut
L, für 14—lfiiübr . z» verk.

?■ Mreutzer. Wa lkmstb lstr. 37
ii. ichsu. ichw. SeideuhuL
1 Paar fchw. Halbschub-
8 creme Lein .-Blusen (46)
prrf. Sch 111nass; 7. 1 P t J.

Jm» Elea Asträchaimantel
Nobel für 10—12i.. Capes für~ ältere Damen zu verk.

• Flörsbeimer.
K--0riedrich -Ring 20. V
'Neue Damenmäctel bill
Essers. Hellmnndstr 40 '>

Winier -DaWenmantel.
'i neu , kl. Mg ., dkl -grauer
si Ebcniot (m m) , Trevven-

Ernli- liubl. Messsrvi'tzmef'' in»
NA Elagere zu verk. Beisscl.

?erlÄ Kavellenstrabe 10._

MD sjmiüjuiu
erlnnS ileg. gebl. Seidenkleid
ii. E:U fett neu. echt rumänisches

Kostüm. 6 neue Magai-
iacken billig zu verkaufen
Adresse zu ertr . Wcrnet.
ieblstrabe 5. Mtb . 3.

»Ä-Mn -loKM

2m Auftrag
zu verkaufsu

Stoffe. in blau schwarz.
Semust. gestreifte Hosen.
Evortbos. (Breeches), ein
vvortamua lange forstgr-
dols. « chriitl . 78. Cover-
U -Paletot . miM . Er ..Ril .-Echnürsch. (43—45)

, .Me p* ?, euv billig . Saar.)'-™f .Lmwalbacher Sir . 09tftlB
tzer«

er
nfo‘4*
:rste«
[ sicht
Post'

erb

;cife

Pol
n .Uid
Sf • .

d rc!!
eh ->r
rches

ig-

0
o-rü«
Adrt

(grün) , nt . Fig .. zu verk.
2^ifriMick̂ -Ring 46 3 r.

Cut erh. Strickjacke.
zWang. hellblau , mit oass.
Mutze, für 450 Mk. zu
verk. Anzusehen Harting-
Biattc i.  B art , rechts.

Gelegenhsitskäufe!
Herren-Anz. . . v . ICO an
Herren Ho ên . v. 50 an
" •-Ulst.n.Überz . v. 195 an
£>.-Unt .-Wä ehe v. 20 an
i: a,n--Kostüme v. 150 an
j ® .-Mantel . v. 120 an

D.-Blusen v. 40 an
U -Wische sehr preisw . u.
I ersch. and Kleidungsst.
^mzipiell nur g. Ware.£itü'ger,He lenenstr .30.21.
beihf%ur: Eehrock-Anzug.
Sr, “ü säst neu. zu verk.
AWvben nur vormittagset Ctraste 17 1 I.
m „ Cutaway
PrrrcrfC‘ &?*c- Smoking ll.

tzLSS -LL
(JLS*. S -Winterüber'.
K " ttere Fig .) zu verk.

astral 4. 5ntb. 1 r.
sg-iL-nia getr. PaletotM .verrn zu verk. NäaeIÄ etf' 3£äaeIe'
t 3io .-Mantel
örrr»» hurtige Borcals-
SÄÄä
SsSkA .1 d-!,--.

Neuer Anzug
Grobe 48 (weil zu klein)
zu verkaufen. Krauter,

eerobenstr 33. Werkst.si _ ._
Dunkelblauer

Herren -Anzug
für grobe Fig .. kaum ge¬
tragen . vr . öriedensstoif.
zu oerk. Ner obergstr. 20.

2 Knaoeu -Änzüge.
12—14iähr .. dllbl . neuer
Samtbut zu vk. Bismarcl-
ring 27. 3 l.  _
Kuab.-Aniun für ISjähr ..

gut erb., zu vk. Berbenich,
hcheff elltratze 5. 3._Eckt. Kn.-Eummimantel.
fast neu. für 13—15jckl>r..
u. verstellbares Kinder-
stühlchen zu vk. Bertram-
ftrabe 2. 3 reckts.

Ein Sweater (neu ),
für 2—3jähr . Jungen bill.
zu verk. Rammelt . Karl-
strabe 33. Pa rt , r.

Braune Lederschuhe
(37) . Svangenschuhe und
Tanzschuhe (37) zu verk.
Willig . Dotzb. Str . 58. 3.

Damast-Tischtuch
mit 6 Servietten zu verk.
v. Kebler . Oranienstr . 36.
1. Stock, von 12 Uhr an.

2 Kokosteppiche
(2X280) 800 Mk., einMikroiksv (Seiberw für
2000 Mk.. Frackanzug (f.
mittl . Er .) 900 Mk.. all.
wie neu. zu verkaufen b.
Rei mers . Ad olfsalle e 22.

Zu oeilaufen
ca. 10 Mtr . Kokoslaüfer
120 Mk.. 1 w. Bettdecke
50 Mk.. verfch. Gardinen
billig , verfch. Handarbeit,
(vast, für Weibn .) . 1 w.
Sitzliegewagen 250. 4teil
fvan. Wand 85. Paravent
(Glas gemalt ) 60 Mk..
Liegestubl (Plüsch) 120.
schöne Amvel (Gas ) für
Diele od. Scblafz. 50 M ..
bezog. Bügelbrett 20 Mk..
2 kl. Bügeleisen a 7 Mk.
n. out . Eebrock (für Arb.
vast.) 30 Mk.. 1 Paar H.-
Sckuhe (Er . 40—41) 80.
2 iaub. Herrenhüte z. 20.
fast n. Mansch. P . 2 50.
Frack mit Weste 350 MI.

Schevv
Scharnborststra be 7. 3 l.
Liebig-Bilder

grobe Partie , ölt . Serien,
zu verkaufen. Slnirag . u.
O. 568 Taabl .-Berlag.

IMS Saalpostkarten
150.— zu verkaufen von
K*2 bis HS  Uhr Oranien
st raste 27 2 lin ks.

1 eiferne Kastette.
3teilig . 60 Zmtr . lang,
zu verk. Oestrich im Rhg.
Hall nar isr Straste 17

Reißzeug zu verk.
Müllerstrnbe 9. Part,

Nationak -Kaffe
elektr. bohe Tastatur , zu
verk. Offerten u. I . 863
an den Ta gbl.-Verlag.

Zeiß-Fernglas
fast neu. billig zu verk.
Stüllein . Lerma nnktr. 12.

Kodak
photoaraph . Apparat sehr
vreisw .. Reifebüaelei 'en
für Spiritus in elegant.
Ledcretui . zu verk Nickel.
Frie drrckstr. 44 St b. 3.

Solo -Geigs
(erstkl. altes echtes In¬
strument ) zu vk. Dietzel.
Göbenstrabe  32 . 2._

M.  ßiinniir
(neu) vreiswert zu verk.
Bauer Bliicherstrgs'e <6.
Wen Zwangsernmietuna
zu verkaufen : Ein kom-
vlettes herrsch. Schlaf¬
zimmer. Friedensarbeit
2bettig . or . Robb.-Matr.
und allem Zubebör . febr
gut erh. W. Schneider.
Weilstrabe 6.

Wes Gdjlß'äüi -tM
weg. Platzmangel billig
zu oerk. Renz. Ädelbeid-
ttrabe 68. Erdaeichob.

m fomul.Söjlüfpnißr
mit Robhaarmatratzen

billig zu verkaufen.
Bartholomae.

Weibenüil,rastra?zê 6̂_
Bettstelle mit Matr ..

weib lackiert, wie neu.
verk. Koov. Dotzbeimer
Strabe 126. 2._

Ws hoUsiiis
üügainilur

bestellend aus : 1 Sofa.
2 Sestel. Tischdecke und
Portieren , zu verk. An-
zuseben Donnerstag von
9—12 Ubr. Kubl . Schwal-
bgcher St ra be 52. 2.
Chaiselongue

gut geoolst.. bill zu verk
Fischer. Adolsstr. 1. 1._

Schaukästen zu verk.
flj-imM . Stiiistrabe 24.

Sofa
neu bez.. 450 Mk.. nußb.-
vol . Bett mit Polsterr . f.
350 Mk. zu verk. Anzu¬
sehen Rheinstrabe 88.
Taoezjer er- Werkstät te._

1 Waschkommode.
1 vollständiges Belt , ein
Diwan , neu . 2 Stühle u.
Tiick. 1 Nachttisch, ein
Handtuchhalter zu verk
Frau Petri . Wwe., Kl.
Langgaste 4._
Küchen einrichtung.
(1 Pitsch- u. 1 lackierte) .
1 Wäscheschränkcken im
Auftrag zu vk. Strakow.
Bismarckring 9. Hof
2 NStlS jiuujeü

nußbl . Waschk. m. Svieg.
u. gr . Vorratsschr . billig
zu verkaufen . Sauerborn
Schrein . Sellmundstr . 37.

Liegestuhl
u. Velzlieaefack zu verk.
Kramer . Biebrich a. Rh..
Ratbausstr . 16 1. F2QQn

Kinder -Klavvftühlchen
zu oerk. Schober. Rauen-
tlmler Stro be 8. Sth . L.
Lebt. MeiiMle

auch vast, für Wirtfckzaft.
2.25 Meter breit , neu
renoo .. vreiswert zu verk.
Rieblstrabe 15. Bart.

Ladenthele
zu verk. Färberei Runz.
Kell erstrabe  12.

Ladcntheke. Oelkasten
zu vk. Hellmundstr . 27. 1.
Gute Nähmaschine verk.

Krieger . Fra nkenstr. 22.
Kleinere Obstpreue.

Krillavv .. zu vk. Stempel.
W ' lhesmstr . 14 morg 10

Mo-Miiiiler
Nrinr -Heinrich-Tvn

22/80 9k!.. ein rostiger
Sechssitzer, offen. Lurus-
ausführung Umst. halber
vreiswert zu verkaufen

Niemann.
Villa Bierktadter Sähe 1.

Kinderwagen
schwarz aut erb. »u verk.
Guttan -Äldoliktra be 10 1.

Sch. Klavvwagen.
fast neu. zu verk. Weber-
gaste 38. 1._

12 PS. Harley- g
Davidson-Motorrad

mit Seitenwagen , fahr¬
bereit zu verk. Näb. bet

Weickelt Mainz
Karlstr . 7 (Kar lsschanze).

Fabrräd.
fast neu. billig . Mayer.
Wellritzstreste 27. Sof

Fast neu5SSrföT
mit guter Bereif .. Renn¬
maschine für 1000 Mk. zu
verk Bocher Dorheim.
Biebricher Str abe 31.

Fghrröder
mit vr. Bereif , billig zu
verk. Rndoloh 11. Rotb
Hellmund strabe 29.
Neues Fahrrad m. Frei

lauf u. neuem Gummi zu
verk. Killgen . Dotzbeimer
Strabe 84. M . 2

Gebrauchte Herde
zu verkaufen Oskar Löbr
Frie drichstrabe ,29._
Fast neuer Küchenherd'

zu verk. Oranienstrabe 22,
Frau Boise._

Zentralheizung
2- u . 4säulig Heizkörver
in verschied. Gräben , fast
neu . komvleit zu verk.
Näheres zu erfragen bei

Schuck
Elt viller St rabe 16. L,
1 Elektromotor . 1 K8..

neu . billig zu verk. Off. u.
D, 575 Tagr-l -Nerl an

Aönsr grvker Aen
aeeian f grobe Räume.
nf. Köbler _ Lni 'enstr. 46Staminofsn, %m\M
Marm it. aetr . Mest . vk.
Arch Köhler . Luii enstr-46

Ein Bor -enster
<1.20 X 2.40 Mtr ) zu vk.
. .cabe^8  Mdör-Erllb'te'n

mit Einfassung zu verk.
Off , u. U. 875 Tagbl .-B.

Zirka hundert leere
Packkisten

billig Mainzer „Str ., 41».
Ein Kartoffelarstell

mit Ablauf billig »u
verk. Eneisenaustrabe 12.
Schreinerei

Ein Orbost
p. 1 Ohm - Avfelweinfah
zu verk. Näh . Taunus-
7(rabe 42.

8 kWl - LorbeelbäM
zu verkaufen

Runken . Rerotal 23.

Rosen.
6 Hochstämme. 20 Busch¬
rosen. starke Pflanzen,
"reisw . abz. Flsrickütz.
Alerandrastrabe 11.

5000 Backsteine
1000 Biberschwänze div.
Träger u. Winkeleisen.
Fenster u Rahmen zu
verk. Angeb. zu richt. an

Sentfchel. Dotzheim.
Biebricher Strabe 30.

( Händler -Berkäufe )

Feck ! u. LWrsWei !ie
find zu haben bei
Ludw. Mayer . Birrftadt.

Nrugaste 3.
Hochelegantes 1133

Speisezimmer
Büfett , 2,20 m lg., w it
unt. Pr ., zu verk. Gebr.
Leicher, Oran enftr. 6.

i  hmsch . Kpchz.
in Eichen kastanienbraun
gebeizt, hervorrag . schöne
Modell,., billig zu verk.

Möbel -Bauer.
on-rr- ii.r+-r,fie 51.

Schlafzimmer
hell-cich. vr . Schre ner-
Arbcit mit HolzbildK.-
Arbeit . besteh, aus 3tür.
Svieaclfchr.. 2 Betten m.
Batentr .. Rohbaarmatr.
Waickkom. mit Marmor
u- Sviegelauffatz . zwei
l'iachttiicheii. 2 Stühlen,
billig zu verkaufen.

Bcilstein Sedanvlatz 5-

Schlafzimmer
äuberst billig zu verk.
H Schäker. Stifter <2.

Mod . Klhlchiin.
bcsteb. aus 2tür . Schrank.
2 Bettst .. 2 Nachttischen
1 Waichkom. mit Marm

hv Ws ) . 6ffl | 5.
echt Eichen u. Nuhb . vol-.
mit 2t. Sviegelschrank 2
Bettst .. 2 Nachttischen m.
Marmor . Wafchkom. mit
Marmor u. Sviegelaufs
von 3500 M an zu verk.

Möbel -Bauer.
51 Mellritzstrabe 51.

Zu verkaufen
schönes Büfett , mastiv
Eicken, sehr billig ein
Schlafzimmer , besteh, aus
2 Bettstellen m Svrung-
rabmcn u. Stet ' . Woll-
matratzen . Kleibersbrank.
Waschkommodem. Svieg .-
Aufsatz. 2 Nachtt.. f neu.
nubb. Tr .-Epiegcl viercck.
T ' sch. 4 Bauernstüble . 2
Wiener Stühle , w eis.
Bettst . mit 3t . Matratze,
versch. Blusen u. Damen¬
kleider. 1 Ziehharmonika.
1 Mandoline u. s. versch.

Eorrezzola
Rüdesbeimer Stmtze 33.

Vorderhaus Part.

( fiaafoMe ^
Kleines gutgehendes

Cazö
zu kaufen od. vacht. gef.
Off. u M. 575 Tanol .-B.

Suche irgend ein
Geichäst

der Lebeusmittelbranche
zu kaufen oder mich an
gröberem Unternehmen
zu beteiligen Offerten u.
3 . 572 Taabl .-Berlan.

Zw.i schwere

Zugpferde
iür Karren u. Rolle werden
angekaust. Gefl. Offerten
unter B. 11260 an Ann .»
Exp. D. Frenz, G. m. b. H ,
Mainz . ll 10

ßMkil - . SüM » -
llkiMW .,Witze
Schube. Uhren . Zahngeb ..
Gard .. Federbett . Kissen.
Tepp., sow. alle ausrang.
Sachen kaust D. Sipper.
Rieblstr . 11. Tel . 4878
Herren - , Damen-

u . Kinder - Kleider,
auch Wäsche , alte
Zahn ^ eblsse , Gold
u . Silber . Zahle guie
Preise . Postk gen. Kom.
i. Haus . On par e Tran?.
Engl, spoken . EJlInger,
HdenenstraUe 30, 2 lks.

Rufen Sie 3490.
Zahle die höchsten Preise
für gut .erhalteneHerren-u.DanunllsiHar

und Wirsrhe.
Krau A. Klein.

Smuinitiajje 3. 1 St.

8 Kleider L
Brillanten

C»ld. u. Lilbergegeustände,
Bösche, Schuhe, Gardine ».
Federbette ». Pelze laust zu

höchste» Preise«
Frau Stummer
Sieugass « IS, 2. Stock,

-retepyo» 3:>61. -« ss

W«LWtt
Lranienstr .23, M., Tel. 3471
zahlt Tagespr . f. aelragene
Wd.,WWe,Msllt.
Pfanü 'cheiiie, Federdeckb.
G. erh. Kindermäntelchen
für 1—2jäbr . zu kamen
aei. Bertramstrabe 2. 3 r.
MerMe sd.WWD
von Privat zu ki gesucht.
Schriftlich an v. Tricht.
Querfeldstrabe 7. 1 lks.

M  Wat gesucht
gut erhaltenesKlavier

oder

kl. Flügel.
Angebote erbeten an

Th Sinabefen.
Sckwalbacher Strabe 67.

Klavier
auf Abzahl , gegen vünktl.
Monatsraten , ev. Miete,
gesucht. Gefl . Off. unter
E. 574 an den Tagbl .-Vl

filoflier "i  löthl
für 3 Zimmer sofort zu
kaufen gef. (Händl . vlit)
Sck' riftl Offert , an Frau
Schneider bei Rumpler.
Bertramstrabe 12. 2.

Grobes R istzeua
und Rechenschieber für
Maschinenbaufchüler zu
kaufen gesucht. Offert , u.
D. 576 an den Tagbl .-P.

Möbel gesucht!
Herrschaftl . sow. gut erh.
eins. Einzelmöbel u. kvl.
Einrichtuneen kauf, best-
lablend Kovv-Eraubner.
Sellmundttrabe 42
Lvhuzim., kch!aszm.,
Hemnzim. u. Nche

auch dazu vass. einzelne
Möbel . gutes Klavier
tkreuziaitig ) Betiwäs ' e
Gardinen Port .. Cbaise-
longue -Decke. 1 gr. u. 1
kl. Tevvick g. Barz . von
jg. Ebev . gesucht. Händl.
vb. Stichler . Göbeustr 22

Suche Möbel
für Pensionszwecke, ein
Piano , sowie Bett - und
Tischwäsche. Off. Ahrens
Hochstättenstrabe 1.

Möbel-Ankauf
Holland . Sedanstrabe 5.

Zu kaufen aesucht
1 Schreibtisch (Diolom .).
Sessel Dezimalw .. Tis '' .
Stebleiter . Schreibmafch.
2rädiaer Handkarren.

Rbeinstrabe 108. P.
Ein gebrauchter

haaitl0lkenllpM.lltMu
zu kaufen gesucht. Off.
u. M . 574 Taghl .-Berlan.
Elektromotor

Drebstrom . 1.5 P8.. mit
Kuoferwickl. zu k gesucht
Brand _ Nettelbeckstr^ 24.
Maschinen u. Apsarate

oller Art k. C. Kühurich,
Mvblgasse 15. 2.
Näbma ĉh. zu kauf, gef

Gnoel . Bismorckr 43 P.
Suche gut erh. gebraucht.Kinderwacen
bei guter Bezahlung.

Dotzbeimer Str . 10. 2.

Felle
aller Art kauft

zu guten Preisen
I . Rock, Althand un.z,

Wrrderslraße 3
Tel . 12,-8. Tel. 1288.

Morgea -Ausgave . Erstes Matt . Seife 8.

komol.. Eininünn .-Saitel.
Einsvünn .-Wagi.n. gut er
halten , kauft Ä. Hotter,
Biebrich . Bleichstrahe 11.
Telev hon 590.  _

Kinder -Klavvitühichrn.
gut erhalten , zu kaufm
gesucht. Off. Sonnenberg
Jungfernaa rten str. 1. 1.

Piivven-Klavvwagen.
gut erb., zu laufen gcjuch
Off, n. P 575  T agbl.-Bl

Zwei Wa 'chbiitten
zu kaufen gesucht. Faul-
hrunnenst r abe 11. H. P.

Palmen.
kleine und grobe, zu
kaufen aes Carl Bender,
Blücherstrabe 35. Bart.

Cretonne-
u. Plüsch-Portieren zu k.
gesucht Michelsberg 7,
3. Etage.

Ehzimmer „ ,
aus priv . Hand zu kaufe«
gef. Off. an A. Braun.
Biebrick . Friedrichstr . 24. 8

Zahngebisse»Holzbrandstifte, Platin -, G»IS. und
Silb ersach en, Uhren, Schmuck Pf andschein«pg|r Brillanten "Mtz
lauft als Fachmann böchstzahleird und aewifsenhafk

Ko!d. u. Silberschmiede-Werkstatt M . Schaflen»
Obere Webergasse SS (Bitte a. Hausnummer », acht.j

Nie höchsten Tagespreise
erzielen Sie für

i «r Brillanten "91
Platin , Gold- n. Silbcrgeirenständ ?, sowie fft’
abeelei te Herrscharioffarderobra aller Art.

Hfl. Neumann , Wagemannstr .29.
Bitte auf Namen u. Hausnummer zu achten.

Altertümer

(Anttquitäten ).
Wertvolle, antike Möbel, Gemälde . Porzellan

und dergl. aus Pr vatbeiitz werden unter Disk^
tion angekauft. Angebote unter F. J« A. 4639

| an Rudolf Mosfe. Frankfurt a. M. Fl .0

Gutes Piano
zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preis und Firma an Chr . MüüePj

MMjtUIM
Vaslerirts l 8v ö i. llasl»
baus m. üToßem lanzs ial
in ?tadt am Khcin (Nähe
Cohl nz) giii s ig zu rrr-
pachten . Wohn . Vorhand.
OH. u. B 578 an Tagbl .-V.

Cafv
in Biebrich, beste Lage,
u. günstiaen Bedingungen
zu vermieten Offert , u.
P . 571 Tagbl .-Berlag.

(  Ufltai © ]

Zl !W Lchmlii
mit Lebrbefäbigung für
Lyzeen, sucht angnebme
Stell , als Prioatlehrerin
in vornebm. Haufe, in
Wiesbaden . Mainz oder
Umgebung. Angebote au
Roemer Nachfolg.. Lang-
aaise 48 erbeten . Aus¬
kunft daieldst.

Lehrerin (i AusL g.)
g. Std . u. Nachh. i. a. F.
Näb . im Taobl .-Pl . Op

Lehrerin für

Englisch
und

Eenlsch
eecucht . Offerten u.
U. 572 Tagbl .-Verlag.

Junge gebi.dete Dame
wünscht sranzösifchen und
engl. Svrachen-Austauich
mit Ausländern . Off. u.
G. 574 an den Tanbl .-VL

Gründlicher franr.
Unterricht u Konveriat.
(Sprechstunden nachmitt)

P Barbs
Moritzstrabe 24. Parterre
Dame ert . grdl . Ein , l-

Unterr . in engl. Sprache.
Off. u. S . 573 Taabl .-Bl.

Schuhkursus
In Reparatur , u Neuen.
Willi « Do^b. Str . 58 3.!mhwle« k
einzeln u. in Kurien , ert.
zu jeder Tageszeit

W. Klavver «. . Frau.
Kl. Schwalbacher Str 10.

Ging. o. Mouritiusstr.

Tanzen
lehrt ungen .. mod.. jederz.
F. Völker. Röderstr . S.

^MW . EWfeh !MgK^

ffötöCeüi ii. aü'ea
werden aefabren . auch v.
den Höchster Farbwerken.
Zimmermann . Wellritz-
ttrane 37. Tel 5389

Laftauto -Transvorte
jeder Art . sowie Ein - u.
Ausladen von Waggons
übern. Rheinische Auto-
Revaratur . Dotzheimer
§i -rahr^ 2v._ Icl ._2156._
Uehein. die Bedien , einer

Heizung.
Sein ) . Schöne Aussicht 28.

Wiener Schneiderin
übern. Mäntel . Kcst auch
Aenderungen. Druden,
strabe 5. H. 2 linls.
T. Lchncidcrin emvk. sich
im Ans. u. Aend. in u. a.
d. H. Rbkinstr . 66. G. P . r

WWMin
emvfieblt sich im Ausbell.
von Wäsche. Kommt ins
Haus . Näh . u. L. 582
an de» Tagbl.-Berlaa

Me.»eilte$atn»n,
lasten Sie Jbre Garderobe
im akadem. Atelier für
erstklast. DamenmodU an¬
fertigen : Pelz - u. Samt-
niäntel . Kost.. Eefellscĥ-
Robcn . Tageskl .. Kmder-
Eard . Tadell . Sitz Gar .,
da geleitet von erstklast.,
beriibmt .. akadem. sebild.
SÄneidcrmeifterin (früh,
in Berlin u. Bukarest.
Klein - Paris .) Ncucst»
Mode . Sofortige Bedien.
Bi « ioe Preise.

Pe 'x trfes ayanta <reol
W . v. Munume,

Weilstrabe 22.

Handpflege
Amalie TremuS,

Zietenring 6, Part , rechts,
Haltestelle Linie 3 u. 4.
Maniküre S . SenöIT"

Ellenboaengaste 9, 1.

MM«
Me MM!

denn ., w. mir den Täter
oder Ang . macken k.. der
in der Nackit von 12. auf
13. den Einbruch verübt
bat . Sonnenberg . Biei-
stadter Str . 7 u. e. Fo»
Terrier im Alter von 8
Wochen, ganz weib. br.
Nase u. kl. braune Fleck,
an den Obren , entw . bat.
Bor Ankauf wird «ew.
Angaben zu richten an
C. Ritzlina . Sonnenbera.

Wiesba den er Str . 25- .
Jung . Kaufmann (Fach-

mann ) sucht

Filiale
leistungsfähiger

ZIMNU-M»
zu übernehmen . Kaution
bis 100 000 Mk. kann g»-
stcllt werden . Käufliche
Uebernahme nicht ausse-
fchlostcn. Off. u. R . 4V7
an Ann .-Erved . Rostefsku,
Bonn ._ ll 20Qn
Kolonialwaren - Obst- u.

Eemüfe -Geichsft
zu übernehmen gesucht sa-
fart oder svöter . Off. u.
E . 375 Taabl .-Berlag.
)C Bel

an besteh , oder zu griind,
i eschäft gesucht . Schöna
Büro - u. Lagerräume i. s;t.
La c, sow Telephon vor'i.
Kapital ve füpb . Oll. unt.
K. 57S Tacblatt -Verla?.

Mülen tefaiü
Schololatier . w. mit der

Herstellung v. Schokolade
u. Pralinen bestens ver»
traut ist. übernimmt
Fabrikation , event . gegen
Lieferung des Roh¬
materials . Offert , unter
D. 573 Taabl .-Berlag.

Holz -Einkäufer
übernimmt den Eint , von
Rund - und Schnittware.
Off , u. « . 873 Tagbl -^f
Bis 100 Mk. tägl . Be»

dienst bei Perfchleub eines
'tun « KN»

67
in jeder Haushaltun « un
bedingt gebrauchten Ar
tikels . Off. u. U. 476'
an Ann .-Erved ., Main -er... . Äi ,Verlags - Anstalt.

IWL
„eltere Dame ^

sucht Aufnabme in kl. bell.
Hausb . zu ein, . Dame o».
kl. Pens ., mit gut . ganze«
oder teilweiier Dervile«.
Fr .-Offerten u. K. 824 an
de» Tasbl .-BerlaL
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«Stt!
Diel Kohlen sparen Ere

durch g. Aend . des Kessels.
Erfolg sicher. Kosten ge¬
ring . I » Referenzen . Oir.
unter W . S74 an den
Tagbl .-De rlag ._

Dame suchte Klavierbe
Nutzung(gut. Instrument)
ab 1. Novbr . für die Vor¬
mittagsstunden von 8 dis
12 Übr . in mögl . Näbe d.
Kochbrunnen . Offert , mrt
Preisöedinoung u . 4975
an Haaienftein n . Vogler.
Wiesbaden . Taunusstr . 4.
Keine Nervositä t!
Keine Schwäche! Lebens¬
kraft . Geistige Höchst¬
leistungen nach m. Lehr¬

kursus in
Autosuggestion}
mr Beginn jetzt!  TtlS^
Philipp Kettm ann

Wellritzstraße 41, 2.
Dame

sucht ab Novbr . Klavier¬
benutzung (gutes Instru¬
ment ) für d. Nachmittags¬
stunden von 2 'A bis 4 'A,
in mögl . Näbe o. Kochbr.
Off . m . Preisbed . u . 4975
an Haaienitcin «. Vogler,
Wiesb aden . Tau nuss tr . 4.

Ms . ged. Pigmstin
emvf . sich rum Ensemble¬
sviel . Begleit , u . Onern-
vartien -Studium . Off . u.
B 572 Taob l .-Verlag . ,Zunge, 8Nvüätklt
okne gegenscit . Vergüt.

b . Off.als eigen abzugeb
u. D 571 Tagbl -Verlag

Akademiker
in gut . Stell ., sucht vor-
vebme Seiratsvermrttlrina
Angebote unter ..Gluck
D. 572 an den Tagbl .-Dl

Christi. Pension
Zwei Mädchen im ungef.
Alter von 9 Iabr . fmden
liebevolle Aufnabme und
gute körverl . u . geistige
Pflege in der Kiesigen
Familie eines Geistlichen.
Angebote unter O . 572
an den Tagbl .-V erlog :_

Wo kann ig . Mädchen
i. d . Abendst . dos Naben
erl .? Off . mit Vreisang.
u. (5. 573 Tagbl .-V erlag,

Gebild . gesund ., alleinst.
vermögender Herr

evang .. Westfale , in den
60er I -. lucht Bekanntsch.
mit einfach , alleinstehend.
Name über 50. I .. .mit
Vermögen , zwecks 5eirat.
Gefl . Ang . mit Bild und
näb . Angaben u A. 155
an den Taabl .-Verla g.

f

ersebnt la . bublme Frau
28 I .. vermag ., von itatt-
licher Erscheinung mit
einem fein gebild . Herrn,
höherer Staatsbeamter
bevorzugt . Beste Gesund-
beit . Offerten u . D . 574
an den Togbl. -V erlag.

Junggeselle . ..
Ende der 30 . selbstand.
bell . Handwerker , in gut.
Verbältnillen . wünscht nt
Frl od. Witwe , m . 1 Kmd
nicht ausgeschl . . in Verb,
zu treten zwecks Smr -' t
Of f n. E . 57t! Ta gbl .-Vl,

Junggeselle . 94 Iabre.
Fabrikarb .. sehr solid u.
svarsaw . lucht sauberes u.
fleih . Mädchen zw. He,rat
kennen zu lernen . Junge
Witwe , -v . mit 1 Kmd
nickt ausgeschl . Gell Off.
u . Z . 579 ^Deebs -Verlag

ÄM (SIk« Ä
schreibe mir doch, alles
wieder gut . .

Richard.

Selbständiger Schneider
ersahcen in al 'er Arbeit seines Faches , empf eblt sich in
Matz , Wenden , Reparieren , Ausbügeln , Modernisieren

Darantie für gute  Verarbeitung.
Schnellste Bedienung , reelle . Preise.

MiLLLSi', Herrenschneider
Wohnung : Zimmermannstratze 1, Part.
Werksrätte : H t mundslrahe 42, 3._

Klubsessel
in echtem Leder.

Vorteilhafter Bezug direkt ab:
Fabrik feiner Sitzmöbel

Berg & Cs.
Bismarckring 19._

Günstige Gelegenheit
für Brautleute.

Verkaufe umständeha ber Betten , Bettwä ' che, Decken
Korkiänge, Stores , Rcnleans , Handarreiten nsw . —
2änd !er ' verbeten . Lehmann . Schwa bachcr Str . 71, l.

Haul - , Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Ein pritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen _
Aufklar . Broschüre No"

MSc . 3.

SyphillS-
Behandlung nach den
neuest , wisse nschalti.

Mctholon
ohne Bcrufsstörnng
5 a diskret verschl.

(Nachnahme ). F138

Spezialarzt Dr. med. Hoüaender
Frankfurt a . M., Bethmannstrasse 51, gegen¬
über Frankfurter Hof . Tel . „ Hansa “ 6953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Kartoffel - u . Obst -, Mehl - u . 1
Frucht -, Reis - und Kohlen - J WWW ’V
aus Jute i.nb Papiergewebe , für alle Zwick : ge.
eignei . zu verlausen und zu rerleihen . Sackgroßhd g.
Niesei & Sperber , Dotzheimer Str . 13, Teb 'p !'oii 6129.

Sä & eisdHesarsBS
für Damen - Garderobe beginnt demnächst.

Pritate Zuschnsidß-Lehr-Anstal
A. Laurent-Fleinert

Tel . 1971. Herrngartenstraße 13.

Betty Kahle
Robert Busse

Lehrer
Verlobte.

Wiesbaden Uelzen
im Oktober 1920.

Bonbonniere??

Mur einige Tage!

Uerkauf zu jedem
annehmbaren Treis

Wegen zWangsWeiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignetes Qeschäitsiokal , etft . Provisorium.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr

AM»WdlfeüllCi
Der neueste Lotte Neumann-Film:

r: MO J ::

Rochhrunnenplatz3 (Motel Römerbad). uss

Zubehör u. Bcreisun , billig.
Ha ^ rraSCr , Bind . Goethestr . 2 (ieinLasri»

Beste Betten
Metallbetten

625 .- , 450 .- , 325-
Holzbetten

475 .- , 350- , 180-
Kinderbetten

365 - , 230 .- , 130-
Katratzen:

Sergrasmatratzcn,
3leil . , m . Ke l 450—

375.- , 250 - , 175.- , 125-
Wollmatra ' zon 525 .- ,

425 - , 330- , 235-
Kapokmatratzen

875 - , 775 - , 600-
Fst . Koßhnarmatratzen

Deckbetten
550 .-, 450 - , 320- , 230-
Kissen 180- , 140-

120- , 95 - , 66—
Dannen u . Halbdaunen

95- , 75- , 60 .*, 88-
Federn

24- , 14- , 10- , 6-
Schlafdecken 475- ,
330- , 180- , 150- , 87.50
Steppdecken

375- , 310—, 195-
Weißiack

Schlnfzim ., Schränke,
Kommoden usw.

Beltsn-Spezialhaus BucSieäahl,
Wiesbaden , Bärenstrade 4.

Kittanstalt
Wcllritzstratze 11.

Korbmöbel

Markenfrei!
Mi Ml» von groß.

Heizwert,

gleich gut verwendbar für Zentralheizung,
Herd u. Osenseuerung

WM Ml « !
bester Beschaffenheit

MHMA . Rolle»- u.
empfiehlt zu billigsten Preisen

WeS ' Mllss -HesellsW
mit beschränkter Haftung 1179

Bahnhofstrahe 2 . Telephon Nr . 545 u . 775.

Hur für WiederverkäuferI

Horamine
(leicht gesalzen)

in Kisten von 80 Piund Inhalt
sehr preiswert abzugeben.

Lebensmittel-
Paili Sulzberger Grosshandlung
Ttlip!iai7T2. Adelheidstr. 75. hlipbUl,

6 schwere Doppelspänner-
und2 Einspänner-Wagen

zu verkaufen.
PETERS , Sdiierstelner Ziegelwerk.

national*
Registrier-
Kassen.

Alleinvertretung:
C. Herlt ,Wiesbaden

biederna dstraUe 11
Telephon 1400.

Achtung!
Ein Dosten letrt : Herren^
kragen enge u . w. Nr ..
Stück 275 . desgl . Knad .-
Kragen (33 u . 34) Stück
2.25 . weibleid . Damcn-
Handschube (Gr . 6 u. 71.
wenig getrag .. billigst ein
neu . D .-Mantel 260 . b .»
Normal - u. Viberbemden
ver Stück 45 Mk . zu verk.
Kurzwarenaeich Eerlach

Wörtbstratze 16.

Llodlspiela
Gro3- Wiesbaden

Potz 'nvmrr Straßi 1°

Programm
vom 9. bis 15. Oktober.

Das unheimliche
Licht.

Ein Verbrecher -Drama
in 5 Abteilungen.

Harry lernt Radfahren.
Lustspiel in 2 Akten.

Variete-Teil.
Adi Riverl.

grotesk . Tanzkomiker.
Mia Mira.

Sängerin.
Santiago Lago.
Deutsch - Mexikanisch

Sänger.
Anfang 6 Uhr , Sonn¬

tags 4 Uhr.

Kleine Preise
von Mk. 1.50—4.00.

Weinklause
NONNENHOF

Die großen

Oktober-Attraktionen
mit

Tatjana ßarbakoü
Marcel Baissier

und

Arthor Berg.
Wusre-ttaN

IS Stiftstraße 18.
Nur noch beute

und morgen!
Der große

Variete-Spielplan.
Anfang 8 Uhr.

Ab Samstag , 16. Okt . :

Vollständig neues
Programm

mit IO Attraktionen

ODEON
Die Herrin der Weit

II . Teil:

Die Geschichte der
Schauspiel in seebs

Akten rn t
Mia May und

H. Mierendorf.
Vorzügl . Beiprogramm

Anfang 3 1/, Uhr.

Tragödie in 5 Akten nach dem Roman von
Hans Hoflenthal , Rfgie : Rud . Biebrach , mit|

Lotte Neumann.

Ei *, Sie ii « der © acliel|
Sch -ank in 3 Akten.

-Leo Peüs&er !. -

echatte

Thalia-Theater
Squzsp
Troglol
gelb. -
Spoitanl
liehet !

Rohr a.  Weide , nur erg.
Anfertigung , empfiehlt

Mobren . Römrebera 9.
Wcibnachts -Dcjtellungen

früh eitig erbeten.

Erst - Aufftthrang!

Dis Oekieisss iss fa Cans.
Abenteuer eines Vielgesuchten in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

Harry Piel.

Donn

Meshüle.Pelze
Neuanfertigung und Um
arb .'itunz . Bill . Preise.
Auswahl in Kaninsellen.

Diesenbach,
34 B eidpitaie 34.

Lya als Sherlook Holmes
Lustspiel in 3 Akten mit

LYÄ LEY.
Anfang 3 Uhr , letzte Vorstellung ab 8 Uhr.

Whiephoii 1
Taunusstr . 1<

Der neueste Courihs SWahlen -FiIm :|
Das Drama von Glossow.

Schauspiel in 6 Akten mit
Grefe fSclImaun u. Magnus SilSSer . l

0 @r Kammersänger«
Drama in 4 Akten.

Br . £
glied der
der Brullc
dem Bert:
dem Ergel
deutschen 1
fördert wi
Wenn auc
Finanzen !
ergeben kö
lichem Ge
digung ein
an einer <
lebens mi
lmndlungei
ganz beder
das aus di
liche Euta>
und beftät
Deutschlan'
Platz glei
beben. E-
Persöünlick
bar gemaä
uns noch n
zur Gestal

6espielt von HaHni Welse,
j Anfang 4 Uhr . •:• Anfang 4 Uhr . |

Kammsr-Lichtspiele
Deutsches Vo kskiuo

Mauritiusstr .12. T.6I37

Mur 3 Tage!
lieber den Wolken.

Sensationell . Detektiv-
Abenteuer in 5 Akten.

In der Hauptrolle:

HARRY PIEL
i ochentags ab 4 Uhr,
Sonntags ab 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreise

1—3 Mark.

Sanssoaob
Kabarett

MAINZ
Heidelbergerfaßg . 14.

Telephon 4341.
Kassenöflnung 7 Uhr
Anfang präcis 8 Uhr.
Preis Mark 4 .—

exkl . Steuer.

4— 11 Uhr
Künstler-Konzert

:- : Eintritt frei I

1. Stock. F9 i
Geöffnet ab 4 Uhr.

Eintritt frei I

Wilhelmstr 8. TeUKP9

Auf vielfach . Wunsch
bringen wir bis Frei¬
tag den beliebten

Maximiilm

Der Tänzer.
I. Teil.

Lustig. Beiprogramm.
Künstlerorchester.

FERTI0EN
IN EINFACHSTER WIE

FEINSTER AUSFÜHRUNG

0EBURTS 4
VERL0BUN6S
VERMÄHLUN6S
♦ ANZEIGEN «
L. SCHELLENBERG’SCH!

HOFBUCH DRUCKEREI
WIESBADEN

f HM
Donnerstag . 14. Oktobskz

8. Dorstellung AdonnerneM
Manon.

TdevalierDe ^Sriern . gl.Dch«
Graf DesGrieuX . A. Nofals«
Lescaul . Fritz ’Dtdj
©uillot -OTorfontaine . H.Sch«
oon Brslignq . . Aiai . Äi>»
Manan . . . Mar . Alfern«
Pouffette . . Th . Müller -Rat
Faooit « . . . . Ruih Walffir
Roletie . ßint ) v°>
Der Wirt . . . . Ferd . M«
Türfteher l.Seminar Fr .S«
Ein Sergeant . - Paul Wie?"
Ein Soldat . . . Robert M
Dienerin . . . . Eva Papedl
Erster < Garde - . . H-2ch«
Zweiter ! du -Eorp » . F . Ben»
Musikal . Leitung : Arth . Rot
Anfang >!, Ende geg. S.<S

MeilZ'WÄL
Donnoetaa . ll . Ottoded
Ta4 Glücksmädel.

Volksstück mit Gelang in^
Alien von Oiio Schtvarz

In den r >anvtroUen finD
fchSfiigt: Die Damen : M
Palit , immi ) Nclerg , Ria UkU
ChrlstaWinkellowskg . Dicht
Eduard Bütz, Lskar «
Iacques Büaler , Carl Ehrt«
Hardi , F . W. LieskL HerE

Darndal . ,
ülnfang 7, Ende 9.S»

(WhllNÄIyÄ
Donnerstag :, 14. Oktober

Nachmittags 4 bis 5. 33 Utf*
ALcnnemsnts - KaiUifc

Städt . Ktirorchesior * ,
. Leitung : E. Wemhouer-

1. Trompeter - Ouvertüre
F. Mendelas »kn.

2. O schöner Mai , Walze*
•Job. Strauß. ^

3. Feierlicher Zug rum
aus „Lobeugrin 4 voo m
Wagner . ... .Jj

4. Czardas Nr. 1 von  MiJJ
6. Ballettmusik zu „Ueber

Zauber Liebe 4 von
6. Fragment aus dem Maw

Requiem von G. Verui*
7. Fantas -e aus „Loheoß

von R. Wagner.
■wMBosimaiuu ..

Bonbonniere??

Frankreick
mz . P

„Echo de!
die Vorsck
ständigenk
Konferenz
der Wied
Ein b er
verlangt,
run g en
geht dahir
liche Ar
dagegen g
nur dann
gen wird
ist bisher

w.t .-:
-neidet, sag
wesenden b
Bankett . (
Wischen de
Weltgeschid
ierenz gesck
gewesen. !
segenseitigk
machen, de
Der belgisü
wünschten
»rieden

Konfer
die A n
Italiens,
bch des l
Kabel  a
Eokoll übe
^eftimmui
mögliche<
Telegraphi

VCiZ. Av
Klebend.
Agierung
Y .ube r e i
L ' tteilt . l
Moznerten
konnte, dc
Schaft
rhu, z

Da-
. Lz. Le
M Dela

l u?8 Hätt

ÄUiani
^Elgung
Leiteten
tellen . D
Weiten i

l
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